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Besinnliche Weihnachtszeit

In der Adventzeit ist so einiges 
los in Schwertberg

Punschstandl, Konzerte, Weih-
nachtsfeuer und der Schwertber-
ger Weihnachtsmarkt, das alles 
und noch viel mehr dürfen in der 
Vorweihnachtszeit natürlich nicht 
fehlen. Eine Übersicht über alle 
Veranstaltungen in der Vorweih-
nachtszeit sowie das Programm 
des Schwertberger Weihnachts-
marktes zum Falten finden Sie in 
dieser Ausgabe der Schwertber-
ger Gemeindezeitung.

Mehr dazu ab Seite 16

In der Gemeindereatssitzung am 
9. November wurden alle Tages-
ordungspunkte einstimmig be-
schlossen. Die wichtigsten Infos 
zu  den Beschlüssen aller Gemein-
degremien im Herbst finden Sie 
ebenfalls in dieser Ausgabe.

Alle Infos dazu ab Seite 4

Einheit im Gemeinderat

Genießen Sie das abwechlungsreiche Schwertberger Veranstaltungsprogramm im Advent. 
Besuchen Sie unseren Christkindlmarkt von 1. bis 3. Dezember.
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Vorwort des Bürgermeisters

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche 
Adventzeit und ein frohes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten.

Ihr Bürgermeister

Max Oberleitner

Liebe Schwertbergerinnen und Schwertberger

 © Katharina Lacko

Viele Ziele für das Jahr 2024

Ich bin überzeugt, dass wir mit die-
sem konstruktiven Miteinander viel 
für unsere Gemeinde bewirken kön-
nen. 2024 wollen wir viele Projekte 
realisieren: Noch heuer im November 
startet die Renaturierung des Poneg-
genbaches, im Dezember der Bau des 
neuen Gesundheitszentrums. 2024 
folgen die Retentionsprojekte „Auf 
der Broat´n“ und „Ludwig Wahl Stra-
ße“, die Fertigstellung der Überarbei-
tung des neuen Flächenwidmungs-
planes, die Asphaltierung der Maria 
Langthaler Straße, die Aufschließung 
der Billensteiner Straße, die Erwei-
terung der Park&Ride Anlage samt 
Kreisverkehr beim Bahnhof, die Er-
stellung eines Generalverkehrskon-
zeptes, der Umbau des Zeughauses 
der FF Schwertberg, der Ankauf eines 
weiteren Bauhoftraktors, Beginn des 
Gehweg Winden uvm…

Ich lade Sie herzlich ein, sich aktiv an 
der Gestaltung unserer Zukunft zu 
beteiligen. Nutzen Sie die Möglich-
keiten der Bürgerbeteiligung, kom-
men Sie zu unseren Veranstaltungen 
oder sprechen Sie mich einfach an. 
Ich freue mich auf den Austausch mit 
Ihnen und wünsche viel Spaß beim 
Lesen unserer Gemeindezeitung.

Schuldenabbau trotz vieler 
Großprojekte
Ich bin stolz auf das, was wir in die-
sem Jahr gemeinsam erreicht ha-
ben und bin zuversichtlich, dass wir 
auch die Herausforderungen der Zu-
kunft weiterhin gut meistern wer-
den. Schwertberg wird 2023 trotz 
vieler Projekte wie Fertigstellung 
Hochbehälter Lina, Sanierung Fried-
hof-, Carlone-, Kalvarienberg- und 
Hafnerstraße, Aufschließung Franz 
Reindl Straße, Gewerbepark Furth 
und Baulos Winden 3, über 100.000 
Euro Schulden abbauen und das Bud-
get als eine von wenigen Gemeinden 
ausgleichen.

Es ist mir eine Freude, Ihnen die neue 
Ausgabe unserer Gemeindezeitung 
zu präsentieren. Sie finden darin wie-
der viele interessante Berichte über 
das aktuelle Geschehen in unserer 
Gemeinde. 

„Teamwork“ trotz absoluter 
Mehrheit

Als Bürgermeister versuche ich stets 
vorzuleben, dass es gerade auf Ge-
meindeebene gelingen muss, über 
alle Parteigrenzen hinweg zusam-
menzuarbeiten und auch bei Mei-
nungsverschiedenheiten wertschät-
zend zu bleiben. Ich habe bei Antritt 
dieser Periode versprochen, dass wir 
mit unserer absoluten Mehrheit sehr 
behutsam umgehen werden. Auch 
wenn mein Team Max und somit die 
ÖVP Schwertberg im Regelfall alle 
Beschlüsse aus eigener Kraft her-
beiführen könnte, bemühe ich mich 
stets um einen politischen Konsens 
und eine möglichst breite Zustim-
mung aller Gemeinderät:innen bei 
unseren Abstimmungen. Es ist mir 
egal, von welcher Partei gute Ideen 
kommen – wenn etwas machbar und 
sinnvoll ist, dann setzen wir das ge-
meinsam um. 

Besonderer Dank an den Ge-
meinderat

Ich möchte mich daher am Ende 
dieses arbeitsreichen Jahres als Bür-
germeister ganz bewusst bei allen 
Parteien und Gemeinderät:innen für 
ihre Arbeit im Gemeinderat bedan-
ken. Ihr Engagement ist keine Selbst-
verständlichkeit. Denn die meisten 
tragen ja auch Verantwortung im 
Beruf, oder in eigenen Unternehmen 
und müssen außerhalb ihres Berufs-
lebens, vorwiegend in den Abend-

stunden, Zeit für die Arbeit in ihren 
Ausschüssen und dem Gemeinderat 
finden. Besonders gefordert sind da-
bei die Ausschussvorsitzenden und 
Gemeindevorstände. Sie leisten viel 
Überzeugungsarbeit und bereiten die 
Themen für den Gemeinderat auf. 

Sensationelle einstimmige Ge-
meinderatssitzung 

Besonders große Freude hatte ich, als 
es am 9. November erstmals nach 8 
Jahren Amtszeit gelang, bei allen 17 
Tagesordnungspunkten des Gemein-
derates eine einheitliche Zustim-
mung, ohne einzige Gegenstimme 
oder Enthaltung, zu bekommen – vor 
allem auch deswegen, weil der Ge-
meinderat damit auch Geschlossen-
heit für unsere Budgetplanungen und 
mittelfristige Projektplanung zeigte. 
Wenn jetzt einzelne Parteien es als 
ihren Erfolg feiern, dass sie ein Gene-
ralverkehrskonzept für Schwertberg, 
oder die Belebung unseres Marktes 
durchgesetzt haben, so unterstreicht 
dies einmal mehr, dass wir in unsere 
politische Arbeit alle einbinden und 
ihre Ideen ernst nehmen.

NEUJAHRSEMPFANG

Am 15. Jänner, 19.00 Uhr
im Volksheim Schwertberg

Was tut sich 2024? 
Bürgermeister Max Oberleitner 
informiert
Gastreferat von Gerhard Hin-
terkörner 
Wir laden alle Besucher:innen auf 
ein Glas Sekt und Würstel ein und 
freuen uns auf einen geselligen 
Abend mit Musik und vielen net-
ten Gesprächen!
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Aktuelles Baugeschehen

Grünes Licht für viele Großprojekte
Spatenstich für Gesundheitszentrum

Nun ist es so weit – am 6. Dezember 
setzen wir den nächsten wichtigen 
Meilenstein für die Gesundheitsver-
sorgung in Schwertberg. Denn an 
diesem Tag findet am Nachmittag 
der lang ersehnte Spatenstich für 
unser geplantes Gesundheitszent-
rum statt, das wie ursprünglich ge-
plant bis Ende 2025 fertiggestellt 
werden soll. Das Projekt, das von der 
Neuen Heimat realisiert wird, hatte 
einige Herausforderungen zu bewäl-
tigen. Auch wenn das Bauareal am 
ehemaligen Bauhofgelände seit dem 
Abriss Ende Dezember 2022 etwas 
verwaist ist, wurde seither im Hin-
tergrund emsig gearbeitet. So gab 
es eine kurze zeitliche Verzögerung 
bei der Baubewilligung aufgrund der 
Planänderungen durch die im Früh-
jahr im Volksheim geäußerten Wün-
sche der Bevölkerung und Anrainer. 
Außerdem wurde die Ausschreibung 

des Projektes bewusst aufgeschoben, 
um von der günstigeren Baukonjunk-
tur und den verbesserten Kriterien 
der Wohnbauförderung zu profitie-
ren. Diese Einsparungen kommen 
auch den künftigen Mieter:innen des 
Betreubaren Wohnens zugute, die 
im Frühjahr 2024 verbindliche An-
gebote erhalten werden. Die Vergabe 
der Betreubaren Wohnungen erfolgt 
nach einer Liste, die die Gemeinde an 
die Neue Heimat übermittelt hat und 
die nach Meldung und Dringlichkeit 
abgearbeitet wird. Das Gesundheits-
zentrum wird auch ein Primärver-
sorgungszentrum beherbergen, das 
von der Gesundheitskasse und der 
Ärztekammer über den Winter aus-
geschrieben und mit unserem 4-köp-
figen Ärzteteam vertraglich geregelt 
wird. Bürgermeister Max Oberleitner 
begleitet die Ärzte dabei Schritt für 
Schritt.

Am 6. Dezember 2023 werden die Bauarbeiten für das neue Gesundheitszentrum eingeleitet.

Hangwasserschutz Broat´n

Auf der Broat´n wurden im Herbst bereits die ersten Erosionsschutzstreifen gegraben. Sie werden noch begrünt 
und sorgen für einen gezielten Abfluss des Hangwassers zu den Rückhaltebecken.

Am 29. November erfolgt die wa-
serrechtliche Bewilligung für die 
geplante Erweitertung der Hang-
wasserschutzmaßnahmen „Auf der 
Broat´n“. Dabei sollen vier weitere 
Rückhaltebecken das Siedlungsge-
biet zwischen Friedhof, der Broat´n 
und der Pergerstraße vor Starkregen-

ereignissen schützen. Am Siedlungs-
rand ist in der gefährdeten Zone 
auch ein durchgehender 10 Meter 
breiter Erosionsschutzstreifen ge-
plant, wo Teile der Felder in Dauer-
grünland und sanfte Abflussmulden 
umgewandelt werden. 

Renaturierung Poneggen-
bach

Entlang des Baches entsteht eine neue Naherholung.

Mitte November beginnt der Ge-
wässerbezirk mit der Errichtung der 
Baustraße entlang des Poneggen-
baches, um nach dem Winter den 
Aushub der Baggerungen zur Re-
naturierung des Baches abtranspor-
tieren zu können. Das Projekt wird 
mit einem aktuellen Retentionspro-
jekt der Gemeinde Langenstein ab-
gestimmt, wo viel Erdmaterial zum 
Aufschütten von Dämmen benötigt 
wird. Entlang des Poneggenbaches 
wird nun wertvoller Humus abgezo-
gen und im Uferbereich zwischen-
gelagert. Der Humus wird in der 
Endphase des Projektes zur Feinge-
staltung des Bachlaufes und Anlage 
des Grüngürtels benötigt und zum 
Ausnivellieren der angrenzenden 
Felder benötigt.

In der mittelfristigen Budget- und 
Projektplanung hat sich der Ge-
meinderat darauf geeinigt, beim 
Land OÖ. folgende Vorhaben ge-
nehmigen zu lassen und die benö-
tigte Finanzierung sicher zu stel-
len.
Da ab 2024 die Gemeinde Schwert-
berg erst ab Investitionen von über 
200.000 Euro BZ-Mittel erhält, 
wird der Ankauf für den kleineren 
Kommunaltraktor inkl. Zubehör 
auf Priorität 1 gesetzt und noch 
heuer bestellt. 2024 erfolgt die Sa-
nierung bzw. der Umbau des Zeug-
hauses für die FF Schwertberg. Im 
Herbst 2025 startet die Generalsa-
nierung der Mittelschule, Priorität 
4 hat ebenfalls die Erweiterung des 
Kindergartens und bis 2027 soll 
der Umbau und die Sanierung des 
Gemeindeamtes samt Neugestal-
tung des Marktplatzes erfolgen.

Mittelfristige Projekt- und 
Budgetplanung
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Aud dem Gemeinderat

Beschlüsse des Gemeinderates
der öffentlichen Gemeinderatssitzungen 21. September und 9. November 2023

Dank BTT  können Sie die Gemeinderatssitzungen ganz bequem live von Zuhause aus mitverfolgen

Beitritt 4E Energiegemein-
schaft

Die 2023 gegründete Energiegemein-
schaft 4E Schwertberg wird vorerst 
in einem kleinen Kreis starten. Die 
Marktgemeinde Schwertberg tritt 
der 4E Gemeinschaft bei und ver-
pflichtet sich, den auf öffentlichen 
Gebäuden erzeugten Sonnenstrom 
in die 4E Gemeinschaft einzuspeisen. 
2024 werden weitere öffentliche Ge-
bäude mit PV-Anlagen ausgestattet. 

Ausbau der P&R Anlage
Der Gemeindevorstand genehmigt 
den Auftrag von € 47.000 an das 
Planungsbüro TB K.N.O.L.L GmbH. 
FAHRKRAFT aus Linz für die Detail-
planung, Bauüberwachung und Auf-
tragsvergabe der geplanten Erweite-
rung bzw. Erneuerung der Park&Ride 
Anlage beim Bahnhof Schwertberg, 
inklusive Errichtung eines Kreisver-
kehrs und Verlegung der Busfahr-
bahn-Haltestelle. Die Umsetzung 
dieses Projektes ist für Frühjahr 
2024 geplant und nur noch von der 
endgültigen Zustimmung der ÖBB 
abhängig. Das Land OÖ hat bereits 
die vorgesehene Kostenteilung ak-
zeptiert. Die Gemeinde muss 70 Pro-
zent dieser Planungs- und Baubeglei-
tungskosten tragen, jedoch nur 25 
Prozent der Errichtungskosten der 
P&R-Anlage. Verkehrslandesrat Gün-
ther Steinkellner sagte außerdem 
25.000 Euro Investitionsbeteiligung 
des Landes OÖ. beim Kreisverkehr zu 
und die Hälfte der Kosten für die Er-
richtung der neuen Bushaltestelle.

Erhöhung der Erhaltungsbei-
träge

Um die Baulandreserve in Schwert-
berg besser zu nutzen und die Flä-
chenversiegelung zu reduzieren, hat 
der Gemeinderat eine Maßnahme 
beschlossen, die die Eigentümer von 
unverbauten Grundstücken stärker 
zur Verantwortung zieht. Ab dem 
1.1.2024 werden die Erhaltungsbei-
träge für unverbaute Grundstücke, 
die an die gemeindeeigenen Ab-
wasser- und Wasserversorgungsan-
lagen angeschlossen sind, angeho-
ben (bei Wasser von EUR 0,15.- auf 
EUR 0,22.- je m3 und Kanal von EUR 
0,33.- auf EUR 0,48.-). Damit soll ein 
Anreiz geschaffen werden, das vor-
handene Bauland zu bebauen oder 
zu verkaufen, statt es brach liegen zu 
lassen. Der Gemeinde entgehen allei-
ne durch nicht angeschlossene un-
bebaute Baugrundstücke € 290.000  
an Kanalanschlussgebühren und € 
171.000 an Wasseranschluss-Gebüh-
ren.

Die Erhöhung der Erhaltungsbeiträge 
ist eine ökologisch und ökonomisch 
sinnvolle Entscheidung, die dem Ge-
meinwohl dient und die Lebensqua-
lität in Schwertberg verbessert. Zur 
generellen Info: Schwertberg ver-
fügt in seinem Gemeindegebiet mit 
Stand April 2022 über 35 Hektar an 
unverbauter Baulandreserve – das 
entspricht in etwa 13.2% des gewid-
meten Baulandes. Dabei gelten rund 
11,8 ha als Baulücken, weitere 3,5 ha 
sind durch Nebengebäude und Ga-
ragen mindergenutzte Grundstücke 
und 3,9 ha gelten als unbebaute Er-
gänzungsflächen mit einer eigenen 
Einlagezahl. 

Genehmigte Mehrkosten 
HB Lina

Die Gemeinde hat im Februar 2022 
die Firma BT-Bau GmbH. mit den 
Baumeisterarbeiten für den neu-
en Hochbehälter Lina beauftragt. 
Der Auftragswert betrug netto € 
875.698,12 und sollte bis zum Herbst 
2023 abgeschlossen sein. Allerdings 
kam es zu unvorhergesehenen Mehr-
kosten in Höhe von € 110.310,51 
(12,6 %), die von der Linz AG als örtli-
cher Bauherr akzeptiert wurden. Die 
Gründe dafür waren unter anderem: 

Die Fundamentierung war schwieri-
ger als erwartet, da man auf Granit 
traf und Sprengungen durchfüh-
ren musste. Die Bodenqualität war 
schlechter als angenommen, sodass 
eine Spülbohrung für die Wasserlei-
tung erforderlich war. Die Holzfas-
sade erforderte mehr Holzmaterial 
als geplant. Die Firma BT-Bau ver-
langte eine Pauschale für die gestie-
genen Energiekosten in Höhe von € 
37.512,57, die bei den Nachverhand-
lungen auf € 23.500.- gesenkt wer-
den konnten. Die Gemeinde wünsch-
te sich einige Zusatzleistungen, die 

nicht im ursprünglichen Angebot 
enthalten waren, wie zum Beispiel 
ein Holzvordach beim Eingang, eine 
Absturzsicherung am Dach, spezielle 
Schachtdeckel, die bündig mit dem 
Asphalt abschließen und einen As-
phaltwulst zum Schutz der Anrainer.  

Der HB-Lina ist nun endabgerechnet. Die Gesamt-
kosten (inkl. Wasserbehälter und Elektroinstallatio-

nen) betrugen 1.520.000 Euro
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Aus dem Gemeinderat

Kurz und bündig - die wichtigsten Beschlüsse vom Gemeinderat und Gemeindevorstand

Maschinenring hilft bei 
Winterdienst aus
Der Bauhof der Gemeinde kann 
beim Winterdienst nicht überall 
gleichzeitig sein und wird seit vie-
len Jahren von den Schwertberger 
Landwirten Willibald Eigner und 
Bernhard Grasserbauer unter-
stützt. Beide bieten ihre Dienst-
leistung über den Maschinenring 
Perg an. Der Gemeindevorstand 
beauftragte die Landwirte mit der 
Durchführung des Winterdienstes 
von 1.11.2023 bis 31.3.2024. Für 
100 Einsatzstunden wurde da-
bei eine Pauschale von € 11.585,-  
netto vereinbart. Wir wünschen 
eine unfallfreie Fahrt.

Erfolgreiche Gasverhandlun-
gen

Der Gemeindevorstand erteilte dem 
Bürgermeister die Vollmacht, mit 
der Firma Montana einen Vertrag für 
die Lieferung von Erdgas für das Jahr 
2024 auszuhandeln. Mit viel Gespür 
konnte der Fall des Gaspreises abge-
wartet werden und zu einem guten 
Zeitpunkt der Vertrag mit Montana 
abgeschlossen werden. Wir zahlen 
nächstes Jahr mit rd. 7,5 Ct/kWh um 
rund ein Viertel weniger als heuer 
und sparen sich beim Heizen in den 
öffentlichen Gebäuden insgesamt 
über 10.000 Euro. 

2. Nachtragsvoranschlag

Dieser wurde gemeinsam mit dem 
Dienstpostenplan vom Finanzaus-
schuss am 17. Oktober beraten und 
vom Gemeinderat mit großer Mehr-
heit genehmigt. Der 2. Nachtragsvor-
anschlag enthält einige Änderungen 
gegenüber dem bereits kundgemach-
ten Entwurf, die vor allem die er-
höhte Abgangsdeckung des Jugend-
zentrums (€ 45.000 statt bisher € 
35.000), die geringeren Heizkosten 
des Amtsgebäudes (€ 16.000 statt 
bisher € 26.000), die höhere Sonder-
bedarfszuweisung 2023 und Rück-
lagenbildung (die je um € 44.600 
Euro steigen) betreffen. Der Nach-
tragsvoranschlag sieht wieder ein 
ausgeglichenes Ergebnis der laufen-
den Geschäftstätigkeit, ein positi-
ves Nettoergebnis von € 575.600 
und einen Finanzierungsüberschuss 
von € 44.600 vor. Die langfristigen 
Finanzschulden werden zum Jah-
resende 2023 auf € 5.382.300 ge-
schätzt. Schwertberg ist somit eine 
der wenigen Gemeinden, die in die-
sen schwierigen Zeiten mit so vielen 
Investitionen ihren Schuldenstand 
kaum erhöhen und ausgeglichen bi-
lanzieren kann. 

€ 150.000 Darlehens-
aufnahme 
Diese Restsumme muss für das Pro-
jekt der Abwasserbeseitigungsanlage 
Bauabschnitt 26 (ABA BA 26 Win-
den, Furth-Technologiepark) fremd 
finanziert werden. Das Projekt ist 
für heuer vorgesehen und wird vom 
Bund gefördert. Die Gemeindever-
waltung hat mehrere Banken zur An-
gebotslegung aufgefordert und die 
Raiffeisenbank Aist eGen als Best-
bieter ermittelt. Das Darlehen hat 
einen Betrag von € 150.000,00, eine 
Laufzeit von 15 Jahren und eine va-
riable Verzinsung. Der Gemeinderat 
hat den Darlehensvertrag mit der 
Raiffeisenbank Aist eGen genehmigt.

Rechtsvertetung für Zivilver-
fahren

Ein Sturz in der Dunkelheit bescherte 
der Gemeinde ein juristisches Nach-
spiel. Der Bürger hatte die Gemeinde 
auf Schadenersatz verklagt, weil er 
sich bei einem Unfall auf dem un-
beleuchteten Gehsteig (wegen einer 
ausgefallenen Straßenbeleuchtung) 
verletzt hatte. Er forderte 11.700 Euro 
von der Gemeinde, die sich von RA 
Mag. Andreas Nösterer verteidigen 
ließ. Nach dem ersten Verhandlungs-
tag schlug der Anwalt der Gemeinde 
einen außergerichtlichen Vergleich 
vor, dem beide Seiten zustimmten. 
Die Gemeinde zahlte 1.500 Euro an 
den Kläger, die von ihrer Haftpflicht-
versicherung gedeckt waren. Der 
Kläger musste jedoch die Prozess-
kosten und die Anwaltskosten selbst 
tragen. Außerdem wurde vereinbart, 
dass das Zivilverfahren endgültig auf 
ewiges Ruhen eingestellt wird. Damit 
hat sich die Klage gegen die Gemein-
de für den Bürger als Fehlschlag er-
wiesen.

Fa. Komobile mit General-
verkehrskonzept beauf-
tragt:
Der Gemeindevorstand geneh-
migte rund 30.000 Euro netto für 
das Generalverkehrskonzept der 
Firma Komobile. Das Planungsbü-
ro hatte davor mit ihrer Präsenta-
tion den Bauausschuss überzeugt 
und signalisiert, die Bevölkerung 
mit Workshops einzubinden und 
mit raumordnerischen Aspekten 
eine gesamtheitliche Verkehrslö-
sung für Schwertberg erarbeiten 
zu wollen. 
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Aus dem Gemeinderat

Unterstützung von 
Vereinen:

Mehr Geld für den JUZ-Be-
trieb

Der Gemeinderat hat die Abände-
rung des Rahmenvertrages über den 
Betrieb des JUZ Schwertberg mit 
dem Verein Jugendzentrum Schwert-
berg beraten und beschlossen. Der 
Vertrag regelt die finanzielle Unter-
stützung des Vereins durch die Ge-
meinde Schwertberg, die seit 2016 
unverändert bei 35.000 Euro pro Jahr 
lag. Aufgrund der gestiegenen Perso-
nalkosten wurde eine Erhöhung der 
Abgangsdeckung auf 45.000 Euro pro 
Jahr beantragt und genehmigt. Der 
Abänderungsvertrag gilt rückwir-
kend ab dem 01.01.2023 und wurde 
von beiden Vertragspartnern unter-
zeichnet. Der Gemeinderat schätzt 
damit die Jugendarbeit und  sichert 
die Fortführung des JUZ.

Die Union Aisthofen-Weinzierl 
erhält € 550, der Elternverein 
Schwertberg € 330, die Frauen-
beratung Perg € 660, die Schwert-
berger Naturfreunde € 330 und das 
Östereichische Schwarze Kreuz 
€ 97  Unterstützung von der Ge-
meinde für die laufenden Vereins-
tätigkeiten. Für die ASKÖ Schwert-
berg beschloss der Gemeinderat € 
18.700,- und  für den Musikverein 
Schwertberg € 5.000,- Subvention.

Erweiterung des Skater-
parks

Auf Wunsch der Jugendlichen der 
Schwertberger Skaterszene er-
hält die Firma Ramps den Auftrag 
in Höhe von 15.285 Euro, die be-
stehende Anlage im Frühjahr 2024 
mit neuen Tools zu erweitern.

Der Skaterplatz - beliebter Treffpunkt in der Szene 
- wird erweitert

Die NABE wird flexibler

Die dzt. geltende Tarifordnung für die 
NABE in der VS Schwertberg wurde 
vom Gemeinderat dahingehend ab-
geändert, dass künftig auch Kinder an 
Zwickeltagen betreut werden, wenn 
die Eltern die Betreuungsform nur 
an Schultagen gewählt haben - denn 
viele Eltern haben keinen Bedarf an 
Betreuung während der Ferienzeiten, 
jedoch an einzelnen Zwickeltagen. 
Als Tarif wurde ein Pauschalbetrag 
i.d.H.v. EUR 10,-/Tag festgelegt. Die 
Anmeldung für die Inanspruchnah-
me der Betreuung an schulautono-
men Tagen hat 14 Tage im Vorhinein 
zu erfolgen und ist verbindlich. Sollte 
die Betreuung trotz Anmeldung nicht 
in Anspruch genommen werden, ist 
der Betrag trotzdem zur Gänze zu be-
zahlen.

Mehrkosten bei NABE

Der Vorstand genehmigt die höhe-
ren Kosten der NABE aufgrund der 
gestiegenen Anmeldezahlen und 
die Bildung einer 3. Gruppe. Die dzt. 
Wochenstundenanzahl musste von 
20 auf 30 und die Anzahl der Be-
treuungspersonen von 3 auf 4 erhöht 
werden. Die Kosten erhöhen sich da-
her von insgesamt € 21.461,83 auf € 
30.183,02 im neuen Schuljahr. 

Neue Familienförderungs-
richtlinien 
Die Änderungen der Gemeindefa-
milienförderung sollen für alle Ver-
anstaltungen/Leistungen ab dem 1. 
September 2023 gelten. Neu geregelt 
wurden die Einkommensvoraus-
setzungen (das Prokopfeinkommen 
wurde um 30 Prozent erhöht) und 
dass künftig auch Kindergartenbus-
transportkosten förderbar sind. Auf 
Seite 10 lesen Sie die weiteren Infos 
zur Änderung bei den Förderungs-
richtlinien.

Vorbereitungen für Tages-
zentrum Rotes Kreuz

Nachdem der Gemeinderat das Rote 
Kreuz 2024 mit der Weiterführung 
des Tageszentrums  beauftragte, 
wurde nun die Adaptierung und Sa-
nierung der notwendigen Räum-
lichkeiten in die Wege geleitet. Der 
Verein für Arbeit, Beratung und Bil-
dung (VABB) wurde mit den Reno-
vierungsarbeiten betraut und unser 
Bauhof führte die Abschleifung des 
Bodens durch.  Für die Anschaffung 
div. Büromöbel, Vorhänge, Sitz- und 
Liegebereiche wurden rd. € 20.000,- 
netto genehmigt. Damit kann die 
Volkshilfe weiterhin in ihrem Stütz-
punkt im Betreubaren Wohnen im 
Heimstätteweg 2a bleiben. 

Kurz und bündig - die wichtigsten Beschlüsse vom Gemeinderat und Gemeindevorstand
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Led-Umstellung im Gange

Die Gemeinde Schwertberg hat sich 
zum Ziel gesetzt, ihre Straßenbe-
leuchtungsanlage auf LED umzustel-
len. Dieses Projekt, das insgesamt 
670.000 Euro kostet, wird zu großen 
Teilen durch Förderungen finanziert. 
Die LED-Lampen haben viele Vor-
teile: Sie verbrauchen weniger Strom, 
sparen der Gemeinde jährlich über 
30.000 Euro an Energiekosten und 
schonen die Umwelt. Die Umstellung 
begann Mitte Oktober und soll bis 
spätestens im Frühjahr 2024 abge-
schlossen sein. Von den 232 Lampen 
sind bereits viele ausgetauscht wor-
den. Die neuen LED-Lampen leuch-
ten heller und länger als die alten, 
was besonders in den dunklen Mo-
naten für mehr Sicherheit und Kom-
fort sorgt. Auch die Wartungskosten 
verringern sich. Die Kosten werden 
sich voraussichtlich binnen 10 Jahren 
amortisieren. 
Hinweis: Trotz Stromsparens kein 
Abschalten von Leuchten 
Gerade in der Winterszeit kommt 
es durch Frost, hohen Temperatur-
schankungen und Dauerfeuchte zu 
häufigen Defekten bei unserer Stra-
ßenbeleuchtung. Wir sind bemüht, 
die Schäden rasch zu reparieren. 
Doch nicht immer ist eine Reparatur 
so einfach möglich. Bei älteren Stra-
ßenleuchten sind die Leuchtmittel 
oft nicht mehr so leicht verfügbar. Bei 
Kabelrissen müssen wir die unterir-
dischen Defekte erst mit Suchgerä-
ten lokalisieren, dann durch Grabun-
gen die Kabelstränge erneuern. Mit 
der LED-Umstellung sollten sich die 
Schäden und Wartungsarbeiten in 
nächster Zeit verringern.

Beleuchtungstest für die Ruinenauffahrt erfolgreich durchgeführt. Ein Danke an die fleißigen Helfer! 

Zusätzliche Sanierungsmaßnahmen für Altlasten am Markt 

Seit 4 Jahren versuchen wir, das durch 
die einstige Putzerei Lengauer konta-
minierte Erdreich im Marktbereich 
zu sanieren. So wurde eine Brunnen-
infiltrationsanlage installiert, um das 
Wasser unterirdisch über eine Pumpe 
anzusaugen, zu den großen Kohle-
filteranlagen im silbernen Contai-
ner hinter der Gemeinde zu pumpen 
und von dort gereinigt über den alten 
Gießbach zur Aist abzuleiten. Trotz 
dieser Bemühungen liegen wir deut-
lich über dem Sanierungszielwert. 
Nach weiteren Messungen wird nun 
vermutet, dass die Verschmutzung 
auch noch weitere unterirdische 
Ausformungen angenommen hat. 

Deshalb wird im Zuge des Abrisses 
des ehem. Panhauser Gebäudes noch 
eine weitere Brunneninfiltrationsan-
lage errichtet und voraussichtlich 20 
Jahre lang in die bestehende Pump-
anlage eingespeist.
Diese „Sanierungskosten“ betra-
gen insgesamt mehrere Millionen 
Euro und werden zur Gänze von der 
BALSA (Bundesaltlastensanierungs-
agentur des Bundes) getragen.  Mit 
regelmäßigen Kontrollen stellen 
wir als Gemeinde sicher, dass die 
Verschmutzungen nicht weiter ins 
Grundwasser gelangen. Wir werden 
Sie auf dem Laufenden halten, sobald 
es weitere Entwicklungen gibt.

Straßenbeleuchtung Zufahrt Ruine Windegg

Der Arbeitskreis Windegg hat 9 ge-
brauchte LED-Leuchten erworben 
und dank der Vorarbeiten der Ge-
meinde diese auch selbst aufge-
stellt und installiert. Die Gemeinde 
Schwertberg dankt Obmann Gerhard 

Wimbauer und seinem Team für die-
se grandiose Leistung – durch die Ei-
genleistung des Arbeitkreises konnte 
sich die Gemeinde über 30.000 Euro 
Kosten sparen.

Kommende Ausgabe der 
Gemeindezeitung 2024

1. Gemeindezeitung 2024: 
Redaktionsschluss: 8. Jänner 2024
In den Haushalten: KW5

Die weiteren Redaktionsschlüsse 
der Gemeindezeitungen im Jahr 
2024 werden ehestmöglich be-
kanntgegeben. 

Gemeinderatssitzungen 
Donnerstag, 14. Dezember 2023 
und Donnerstag, 8. Februar 2024 
jeweils 19:00 Uhr im neuen Sit-
zungssaal der Gemeinde (2. OG)

Nächster Bauverhandlungs-
termin

1. Dezember 2023
Bitte um Terminvereinbarung

Beim letzten Verhandlungstermin 
wird das Datum für den darauf-
folgenden fixiert. Sollten Sie einen 
Termin nach dem 1. Dezember 
2023 benötigen, geben Ihnen die 
MitarbeiterInnen des Bauamtes 
gerne Auskunft. 

Kommende Termine der Gemeinde

Gemeindevorstandssitzun-
gen  - nicht öffentlich
Montag, 27. Novem-
ber 2023 um 18:00 Uhr im  
Sitzungssaal des Gemeindeamtes.
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Wichtige Straßenprojekte abgeschlossen

Wichtige Sanierungsarbeiten zur Bekämpfung der 
Überschwemmungsgefahr

Die Gemeinde Schwertberg hat in den letzten Monaten mehrere Bauprojekte erfolgreich 
fertiggestellt, andere sind gerade noch in Arbeit aber im Zeitplan. 

Fertigstellung Hafnerstraße

Sämtliche Maßnahmen sollen die Lebensqualität und die Sicherheit der Bür-
gerinnen und Bürger verbessern und Schwertberg fit für die Zukunft machen.

Kalvarienberg- und Friedhof-
straße mit Kreuzung Carlone-
straße saniert 

In der Gemeindevorstandssitzung 
am 16. Oktober wurde die Erweite-
rung des Projektes Kalvarienberg-
straße behandelt. Der bestehende 
Auftrag der Strabag für das Straßen-
bau Programm 2023 wurde im Be-
reich der Kalvarienbergstraße von 
105.000 auf rund 160.000 € erwei-
tert. Gleichzeitig beschloss der Ge-
meindevorstand die Aufschließung 
des Poneggenfeldes II /Billensteiner-
straße auf 2024 zu verschieben. 

Bei dem Straßenbauprojekt in der 
Friedhofstraße bis zur Kreuzung 
Carlonestraße wurden zur Bekämp-
fung der Überschwemmungsgefahr 
nach Starkregenereignissen feh-
lende Einlaufschächte samt Ent-
wässerungskanäle errichtet. Diese 
Schutzmaßnahmen wurden bis zur 
Kalvarienbergstraße und den Son-
nenweg ausgeweitet. Dabei wurden 
auch alte gusseiserne Wasserleitun-
gen saniert.

Noch im Oktober 2023 konnten die Straßen neu 
asphaltiert werden

Der Gemeinderat beauftragte die 
Firma Swietelsky AG mit der Sa-
nierung der Hafnerstraße im Kreu-
zungsbereich der Panorama- und 
Franz Reindl Straße. Nachdem die 
Friedhofstraße statt € 262.006,28 
um € 49.586,56 brutto günstiger 
als geplant abgerechnet werden 
konnte, legte die Firma Swietel-
sky ein Zusatzangebot für die Sa-
nierung der Hafnerstraße in Höhe 
von € 99.379,88 (brutto) vor, das 
sich gegenüber den ursprünglichen 
Auftrag kostenneutral zu Buche 
schlägt - denn ein Teil dieses Zu-
satzauftrages wird über den Ka-
nalbau gefördert und für die Ka-
naleinbauten waren auch 600m² 
Straßenerneuerung kalkuliert. Die 
Sanierung der Hafnerstraße wurde 
notwendig, da sie sich in einem sehr 
schlechten Zustand befand, der 
durch die laufenden Bauarbeiten 
noch verschlechtert wurde. Außer-
dem soll die Straßenbreite von ca. 7 
m optimal genutzt werden, indem 

Mit November soll auch dieser Bereich fertig sein

Geplante Asphaltierungen

Die Asphaltierungsarbeiten in der 
Hafnerstraße starten am 21. No-
vember und sollen bis KW 47 abge-
schlossen sein. Anschließend wird 
der Oberreitberg, die Gartenstraße 
und die Reitbergstraße je nach Wit-
terung bis voraussichtlich spätestens 
10. Dezember 2023 fertiggestellt. 

Böschungswinkel 2:3
Böschungswinkel 2:3

Projekt:

Planinhalt:
Plannummer: 01

Datum:

1:100Maßstab:

Planverfasser: Alexander Land

Pläne , Skizzen und sonstige technische Unterlagen und Ähnliches bleiben geistiges Eigentum unseres Unternehmens. Jede Verwendung, Vervielfältigung oder die
Weitergabe an Dritte bedarf der ausdrücklichen Zustimmung unseres Unternehmens. Bei ihrer Verwendung ohne Zustimmung ist unser Unternehmen (jedenfalls auch
wenn es sich um kein Werk nach UrheberrechtsG) von 25 Prozent der Planungs- bzw. Herstellungskosten (oder Voranschlagssumme) berechtigt.

Auftraggeber:

Planverfasser:

02.11.2023

Entwurfsplanung Hafnerstraße

LAGEPLAN

Gz.: 1884/1

Swietelsky AG
ZNL OÖ./ Straßenbau Ost
Salzburger Straße 287
A-4030 Linz

ART DER ÄNDERUNGINDEX DATUM

Telefon: 0732 / 6971

VORABZUG

Bauleitung:  Alexander Land

HAFNERSTRASSE

GEMEINDE

GEMEINDE SCHWERTBERG

SCHWERTBERG

ENTWURFSPLANUNGA 18.08.23

PLANÄNDERUNG WINKELSTEIN+PARKPLATZB 22.08.23

RASENGITTERSTEINEC 04.09.23

POSITION PARKPLATZD 17.10.23

POSITION UND GRÖSSE GRÜNINSELE 02.11.23

Plan für die Neugestaltung der Parkbuchten in der Hafnerstraße von der Firma Swietelsky

entlang der Straße Parkflächen aus 
Rasengittersteinen angelegt wer-
den. Diese Straßenbreite ist auch 
für Einsatzfahrzeuge, Schneeräu-
mung und Müllabfuhr erforderlich. 
Bis Mitte November soll die Neuge-
staltung der Straße abgeschlossen 
sein.

Auch gefährdete Häuser wurden  vor Überschwem-
mungen geschützt.
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Projekt Aistleiten vorgezogen

Nachdem sich im August einige Fels-
brocken im steilen Gelände ober-
halb der Dietmar vor der Aist Stra-
ße gelöst hatten und auf die Straße 
stürzten, hat Bürgermeister Max 
Oberleitner umgehend mit der WLV 
(Lawinen und Wildbachverbauung) 
verhandelt, die geplanten Siche-
rungsmaßnahmen der Aistleiten 
vorzuziehen und ehestmöglich um-
zusetzen. Noch heuer ist ein Lokal-

Die Gemeinde will gemeinsam mit 
dem Land Oberösterreich einen 
Gehweg entlang der Schacherberg-
straße nach Winden errichten. Die 
Planungskosten für das Detailpro-
jekt „Gehweg Winden“ belaufen sich 
auf 38.000 Euro, die zu 40 Prozent 
von der Gemeinde und zu 60 Pro-
zent vom Land getragen werden. Der 

Felsbrocken lösten sich. Es war großes Glück, dass nicht mehr passiert ist. 

Genehmigte Planungskostenteilung für Gehweg Winden

augenschein mit den betroffenen 
Anrainern geplant, wo die anste-
henden Maßnahmen (Rodung von 
Bäume, Anbringung von Stahlnet-
zen in den Gefahrenzonen) erörtert 
werden. Diese Arbeiten werden rund 
200.000 Euro kosten. Einen Großteil 
tragen Bund und Land, lediglich 27 
Prozent (54.000 Euro) die Gemeinde 
Schwertberg.

Gemeinderat hat diesem Kostentei-
lungsübereinkommen zugestimmt. 
Das Straßenprojekt umfasst neben 
dem Einreich- und Detailprojekt 
auch eventuelle Vermessungsarbei-
ten, Wasserrechtsoperate, statische 
oder geologische Untersuchungen, 
Lärmmessungen und ähnliches.

Die Planungsarbeiten für den Gehweg Winden sind wieder voll im Gange – der Bürgermeister erhält noch heuer 
die Vermessungsprotokolle für die weiteren Grundverhandlungen. Bei gütlicher Einigung steht einem Baustart 

im Jahr 2024 nichts mehr im Wege. 

Die Sanierung des Gehsteiges, die 
in der letzten Gemeindezeitung 
bereits angekündigt wurde, ist 
noch abzuklären. Der Grund dafür 
sind unerwartete Schwierigkeiten 
(wie beengte Platzverhältnisse 
durch das dichte Leitungsnetz, 
unterschiedliche Niveaus der 
Schächte und Ausfahrten), die 
beim Lokalaugenschein zum Vor-
schein kamen und zu einer be-
trächtlichen Kostensteigerung 
führen. Das Projekt soll gemein-
sam mit dem Breitbandausbau 
der Firma LIWEST durchgeführt 
werden, um Synergien zu nutzen. 
Für die Kooperation darf jedoch 
eine bestimmte Kostenobergren-
ze nicht überschritten werden. 
Deshalb wurde eine erneute Aus-
schreibung gestartet, deren Er-
gebnis noch aussteht. Erst wenn 
feststeht, wie teuer die Sanierung 
tatsächlich wird, kann eine end-
gültige Entscheidung getroffen 
werden. Wird das Projekt geneh-
migt, ist mit einem Baubeginn frü-
hestens im März 2024 zu rechnen.

Sanierung Gehsteig 
Poneggen

„Go“ für Generationenpark 
Pfarrwiese

Der geplante Park soll Jung und Alt 
zusammenbringen und nicht nur ein 
Ort der Erholung und Begegnung 
sein, sondern auch eine Verbindung 
zwischen dem Pflegeheim und dem 
betreubaren Wohnen schaffen. Die 
Abklärung des Projektes hat leider 
viel mehr Zeit in Anspruch genom-
men, als erwartet. Es gab viele Inte-
ressen abzuwägen, da auch der SHV, 
die Neue Heimat und Gesunde Ge-
meinde beim Projekt mitfinanzieren. 
Im Herbst haben schließlich drei 
renommierte Baufirmen jeweils ein 
Konzept und Angebot für die barrie-
refreie Gestaltung des Parks vorge-
legt. Nach einer intensiven Prüfung 
durch die Förderstelle DOSTE hat 
diese nun eine Förderung von mehr 
als 26.000 Euro zugesagt. Der Ge-
meinderat wird im Dezember über 
die endgültige Vergabe entscheiden, 
sodass die Gestaltung des Parks im 
März 2024 beginnen kann.
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Gefördert werden aktuell:
• Schulveranstaltungen
• Krabbelstube
• Spielesommer
• Hort
• NABE
• Sommer-NABE
• Lernferien
• Kindergartenbustransport
• Schulausspeisung
(Sozialtarif € 2,00 statt € 4,30 /Portion)

Familienförderung NEU
Änderungen der Gemeindefamilienförderung für Sie kurz zusammengefasst

Einkommen:          Förderung:
bis 390 Euro          50 % Förderung
bis 455 Euro          40 % Förderung
bis 520 Euro          30 % Förderung
bis 585 Euro          20 % Förderung
bis 650 Euro          10 % Förderung

Berechnung des Prokopfein-
kommens:

Das durchschnittliche monatli-
che Familiennettoeinkommen wird 
durch die Anzahl der im Haushalt 
lebenden Personen, plus einer zu-
sätzlichen Person, dividiert. Bei einer 
4köpfigen Familie wird z.B. durch 5 
dividiert.

Bei Fragen zur Familienförderung 
bzw. bei der Antragstellung sind Ih-
nen die MitarbeiterInnen der Bürger-
servicestelle des Gemeindeamtes- zu 
den Parteienverkehrszeiten - gerne 
behilflich. 

Seit dem Schuljahr 2023/2024 wird nun auch der Kindergartenbustransport gefördert und das Prokopf-Einkommen 
wurde um 30 % erhöht.

ID Austria - Ihr Schlüssel zu digitalen Services

ID Austria ermöglicht es Bürgerin-
nen und Bürgern, die eigene Identität 
gegenüber digitalen Anwendungen 
und Diensten nachzuweisen. Ihre ID 
Austria (elektronische Identität) ist 
somit Ihr Schlüssel zu sicheren digi-
talen Services. ID Austria ist die Wei-
terentwicklung von Handy-Signatur 
und Bürgerkarte.

ID Austria ermöglicht Ihnen digitale 
Dokumente online zu unterschreiben 
und ist einer eigenhändigen Unter-
schrift gleichgestellt oder Sie können 
mit dem digitalen Ausweis diverse 
Anwendungen bei Behörden ver-
wenden. Weiters können Sie Mithilfe 
der ID Austria in Zukunft auch Aus-
weise, wie z.B. den Führerschein, am 
Smartphone vorweisen. Diese Ein-
satzmöglichkeit wird vorerst nur in 
Österreich bestehen. 

Ab 5. Dezember 2023 in der Bürgerservicestelle zu beantragen

ID Austria - Was ist das?

Einfach Registrieren

Für die Registrierung und Nutzung 
der ID Austria-Services sind ein Mo-

bilgerät sowie die Installation der 
App „Digitales Amt“ oder „Handy-Si-
gnatur“ erforderlich. Alternativ kann 
auch ein FIDO-Sicherheitsschlüssel 
genutzt werden. Personen ab dem 14. 
Lebensjahr können ihren elektroni-
schen Identitätsnachweis beantra-
gen. Besuchen Sie eine Passbehörde 
zur persönlichen Identitätsfeststel-
lung. Bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis sowie ein aktuelles 
Passfoto mit.

So kommen Sie zu Ihrer ID Aus-
tria:

Österreichische Staatsbürgerinnen 
und Staatsbürger erhalten ID Austria 
bei der Passbehörde (Bezirkshaupt-
mannschaft) sowie bei ermächtigten 
Gemeinden (voraussichtlich ab 5. 
Dezember 2023 in der Bürgerservice-
stelle der Marktgemeinde Schwert-
berg) und Landespolizeidirektionen. 
Wer in Zukunft einen österreichi-
schen Reisepass/Personalausweis 
beantragt, wird automatisch eine ID 
Austria erhalten, sofern das nicht 

ausdrücklich abgelehnt wird.
Für Nutzerinnen und Nutzer der 
Handy-Signatur, deren Handy-Si-
gnatur behördlich registriert wurde 
(z.B. via Magistrat, FinanzOnline), ist 
ein Online-Umstieg auf ID Austria 
ohne nochmalige behördliche Iden-
titätsfeststellung möglich. Sie kön-
nen einfach per App „Digitales Amt“ 
auf ID Austria umsteigen. Wenn Ihre 
Handysignatur nicht behördlich re-
gistriert wurde, ist ein Besuch bei der 
Behörde zur Identitätsfeststellung 
erforderlich. Personen ohne österrei-
chische Staatsbürgerschaft können 
ID Austria bei den Landespolizeidi-
rektionen beantragen.

Nähere Informationen finden Sie un-
ter id-austria.gv.at
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Niemand sollte einsam sein

KEMRotes Kreuz übernimmt 
Tageszentrum ab 2024
Freiwillige Mitarbeiter:innen werden gesucht

Neue Gäste und freiwillige Mit-
arbeiter:innen herzlich willkom-
men

Das Rote Kreuz freut sich, ab Jänner 
2024 sein Tagesbetreuungsangebot 
für Senior:innen um den Standort 
Schwertberg im ehemaligen Trakt 
des EKIZ´erweitern zu können. Um 
den Gästen dort möglichst abwechs-
lungsreiche Stunden anbieten zu 
können, ist das Rote Kreuz aktuell 
noch auf der Suche nach engagierten, 
freiwilligen Mitarbeiter:innen.

„Die regelmäßige Gesellschaft sorgt 
nicht nur für Abwechslung im All-
tag, sondern eröffnet Türen für ganz 
besondere Freundschaften,“ ermutigt 
Elfriede Reindl, Rotkreuz-Bezirks-
geschäftsleiter-Stellvertreterin, alle 
Interessierten, sich das Tagesbetreu-
ungszentrum in ihrer Nähe genauer 
anzuschauen und persönlich zu infor-
mieren. „Um den laufenden Tagesbe-
trieb aber nicht zu stören, werden alle, 
die sich zukünftig für eine freiwillige 
Mitarbeit oder einen Platz in der Ein-
richtung interessieren, gebeten, sich 
vorab telefonisch oder per Mail anzu-
melden,“ ergänzt Frau Reindl.

In allen Teilen des Bezirks ver-
treten

Die Tagesbetreuungszentren sind in 
der Region eine wichtige Ergänzung 
zu anderen mobilen und stationären 
Einrichtungen und werden in einer 
Kooperation zwischen Rotem Kreuz, 
Sozialhilfeverband Perg und den Ge-
meinden betrieben. Beheimatet sind 
diese Einrichtungen des Roten Kreu-
zes bisher in Grein, Perg, St. Georgen 
am Walde und St. Georgen an der 
Gusen. Ab 2024 freut sich das Rote 
Kreuz auch in Schwertberg das Ta-
gesbetreuungszentrum betreiben zu 
dürfen. 

Um auch jenen Personen einen Be-
such dieses Angebots zu ermögli-
chen, die selbst nicht mehr so mobil 

sind, wird den Gästen ein Zubringer-
dienst angeboten. Zudem sind die 
Kostenbeiträge sozial gestaffelt, um 
auch so für alle Interessierten einen 
Besuch zu gewährleisten. 

Abwechslungsreiche Stunden in 
netter Gesellschaft

Die Tagesbetreuungszentren und 
ihre Mitarbeiter:innen machen es 
sich zur Herzens-Aufgabe, den Gäs-
ten trotz ihres Alters oder vorhan-
denen körperlichen und geistigen 
Einschränkungen ein Gefühl der 
Wertschätzung und Akzeptanz zu 
vermitteln. Das professionelle Team 
aus beruflichen Fachkräften (Fach-
sozialbetreuer für Altenarbeit und 
Diplomiertes Pflegepersonal) und 
speziell ausgebildeten freiwilligen 
Mitarbeiter:innen gestaltet abwechs-
lungsreiche und angenehme gemein-
same Stunden. Die Förderung und 
Re-Aktivierung individueller Fertig-
keiten soll außerdem dazu beitragen, 
den Alltag auch zuhause einfacher zu 
gestalten. Dadurch wird der Verbleib 
in den eigenen vier Wänden ermög-
licht, eine stationäre Betreuung ver-
zögert oder sogar vermieden sowie 
die aktive Teilnahme an der Gesell-
schaft gefördert.

Sie möchten mehr erfahren?

Für weiterführende Informationen 
betreffend einer Anmeldung ODER 
bei Interesse an einer freiwilligen 
Mitarbeit im Tagesbetreuungs-
zentrum bitte um Kontaktaufnah-
me mit: seniorentageszentrum.
perg@o.roteskreuz.at bzw. 07262 
54444 20

Nach einer mehrmonatigen Vor-
bereitungszeit konnte die Klima- 
und Energie-Modellregion (KEM) 
Bezirk Perg am 1. September 2023 
im Technologiezentrum Perg ihren 
Betrieb aufnehmen.

Für die nächsten Monate stehen 
bereits zahlreiche Aktivitäten am 
Programm, darunter Infoabende 
und Vorträge zu unterschiedlichen 
Themen im Bereich „Erneuerbare 
Energie“. Darüber hinaus werden 
in den Gemeinden regelmäßig 
Sprechtage für die Bevölkerung 
angeboten. Egal ob du Fragen zu 
einer Förderung, einem geplanten 
Projekt oder ganz allgemein zur 
Energiewende hast, der Sprechtag 
bietet dir die perfekte Möglich-
keit, deine Fragen vor Ort mit Ex-
pertInnen zu besprechen. Termine 
und Themen werden aktuell mit 
den Gemeinden abgestimmt und 
anschließend auf der Website der 
KEM unter www.kem-perg.at ver-
öffentlicht.

Auf der Website findest du auch 
regelmäßig Updates zu laufenden 
und geplanten Aktivitäten der 
KEM wie z. B. zu einem unserer ak-
tuellen Schwerpunkte Energiege-
meinschaften. Wusstest du, dass 
es in den Gemeinden des KEM 
Bezirk Perg bereits 3 aktive Er-
neuerbare Energiegemeinschaften 
(EEG) gibt und sich 4 weitere EEGs 
in Gründung befinden? Wenn auch 
du bei einer Energiegemeinschaft 
dabei sein möchtest, Fragen dazu 
hast oder eine eigene EEG grün-
den möchtest, informiere dich auf 
unserer Website oder melde dich 
per Mail unter info@kem-perg.at. 

Energie-Modellregion 
Bezirk Perg

Die Gründungsmitglieder des Verein KEM
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Schneeräumpflicht
Sicher durch den Winter

Tag und Nacht sind die Mitarbeiter des Bauhofs für Ihre Sicherheit im Winter im Einsatz.

Gemäß § 93 Abs. 1 StVO sind die Ei-
gentümer:innen von Liegenschaften 
verpflichtet, die entlang ihres Grund-
stückes bzw. ihrer Grundstücke füh-
renden öffentlichen Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen 
zu säubern und zu bestreuen. Ist kein 
Gehweg vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in der Breite von 1 m zu räu-
men. Die gleiche Verpflichtung trifft 
die Eigentümer:innen von Verkaufs-
hütten. Bitte beachten Sie, dass bei 
der Schneeräumung der Abfluss des 
Wassers von der Straße nicht behin-
dert wird.

Die Mitarbeiter des Bauhofes und die 
mit der Schneeräumung beauftrag-
ten Personen werden ihr Möglichstes 
tun, um den bevorstehenden Winter-
dienst zufriedenstellend zu bewälti-
gen.

Diese Unterstützung entbindet die 
Liegenschaftseigentümer:innen aber 
nicht von ihrer Streu- und Räum-
pflicht. Um die Schneeräumung so 
einfach wie möglich zu gestalten, 
bitten wir Sie, unerlaubtes Parken auf 
öffentlichen Straßen zu vermeiden 
und Schnee von Ihrem Grundstück 
nicht auf öffentlichem Gut abzula-
gern.

In unserem Gemeindegebiet wird die 
Schneeräumung nach folgenden Pri-
oritäten abgearbeitet:
1. Gehsteige vor den öffentlichen 

Gebäuden
2. Kindergärten und Schulen noch 

vor 06:00 Uhr
3. Bahnhof/Haltestellen öffentli-

cher Verkehrsmittel
4. Steigungsstrecken vor Flachland
5. Durchzugsstraßen vor den Sied-

lungsstraßen

Wir weisen auch darauf hin, dass die 
bereits aufgestellten Schneestangen 
im Gemeindegebiet eine sehr wichti-
ge Einrichtung für den Winterdienst 
sind. Wer eine derartige Straßenein-
richtung beschädigt und dies nicht 
meldet, macht sich strafbar! Umge-
fallene Stangen, wenn möglich, bitte 
selbst richten, oder gegebenenfalls 
der Marktgemeinde Schwertberg 
melden.

Unsere Mitarbeiter ersuchen alle 
SchwertbergerInnen, dass bei 
Schneefall nicht entlang der Straßen 
geparkt wird. Diese Teilbereiche kön-
nen dann nicht geräumt werden. Wir 
bitten um Ihr Verständnis! Kommen 
Sie gut und unfallfrei durch den Win-
ter!

Alle Jahre wieder...
Informieren wir Sie über die gesetzlichen Bestimmungen bezüg-
lich der Schneeräumpflicht, so auch heuer!

Schneestangen

Parken entlang von Straßen

Christbaum-
entsorgung
Jedes Jahr nach Weihnachten stellt 
sich die Frage, wohin die Christbäu-
me gebracht werden können, nach-
dem man sie nicht mehr braucht. 
Auch heuer gibt es – verteilt im ge-
samten Ortsgebiet- Sammelstellen 
für die Christbäume.

Ab 6. Jänner (bis Ende Jänner) kön-
nen Sie Ihren Baum zu folgenden 
Stellen bringen. 
 

Sammelstellen Gemeindege-
biet Schwertberg:
• Zeughaus FF Aisting – Furth
• Zeughaus Poneggen
• Altes Zeughaus Winden
• Wiese beim Parkplatz Hun-

derterhaus (A. Stifter-Straße)
• Neu Schwertberg – Wiese  

oberhalb der Turnhalle 
• Trafo Schulgasse
Von dort werden diese dann kos-
tenlos von den Mitarbeitern des
Bauhofes abgeholt und entsorgt. 

WICHTIG: 
• Bitte die Bäume restlos abräu-

men (kein Lametta, Haken,…)
• Bringen Sie Ihren Baum aus-

schließlich zu den Sammelstel-
len. Auf Gehsteigen gelagerte 
Bäume werden nicht entsorgt.

Verteilung 
„Gelbe Säcke“
Wie bereits in den letzten Jahren, 
wurden bzw. werden auch heuer  
die GELBEN SÄCKE wieder von 
Mitgliedern der ASKÖ bzw. der 
Fußballjugend ab 1. Dezember bis 
in die Weihnachtsferien verteilt. 
Für euren Einsatz möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken!

Sollten Sie die GELBEN SÄCKE 
nicht erhalten haben, dann wen-
den Sie sich an das Gemeindeamt 
(Tel.: 07262/61155). Wir kontrollie-
ren dann, ob die Säcke noch nicht 
zugestellt wurden oder vielleicht 
„abhanden“ gekommen sind. 
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In Trainingsgruppen werden auch individuell an-
gepasste Übungen zur Erhaltung der geistigen Fähig-

keiten angeboten. Credit: VH OÖ / Shutterstock

Wichtige Anlaufstelle bei 
Demenz

Schwertberg - Viele Angebote von 0 bis 100
Schwertberg und seine Gemeindevertreter:innen nehmen Ihre Anliegen und Wünsche ernst. 
Egal ob Kinder oder Senioren - bei uns soll sich jeder wohlfühlen

Als Partnerin des „Netzwerk Demenz OÖ“ bietet die Volkshilfe in ihrer 
Schwertberger Demenzservicestelle Beratung, Testung und Trainings-
gruppen für Betroffene.

Die Demenz-Servicestelle ist damit 
die erste Anlaufstelle für alle, die bei 
sich selbst oder anderen Veränderun-
gen bemerken, die auf eine Demenz 
hinweisen könnten. Zum Beispiel 
Sprach- und Gedächtnisschwierig-
keiten oder Orientierungsprobleme. 
Neben der Beratung von Betroffenen 
und deren An- und Zugehörigen wird 
auch eine psychologische Abklärung 
angeboten, diese ist Grundlage für 
die weitere Vorgangsweise. Die Be-
ratungstage finden jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Monat statt. Um 
telefonische Anmeldung wird gebe-
ten.

In ortsnahen Trainingsgruppen wer-
den individuell angepasste Übungen 
zur Erhaltung der körperlichen und 
geistigen Fähigkeiten angeboten, um 
dadurch langfristig mehr Lebensqua-
lität zu gewinnen. Darüber hinaus 
werden kostenlose Vorträge, Schu-

lungen und Angehörigentreffen an-
geboten. Das nächste Treffen findet 
am 15. November von 14 bis 16 Uhr 
statt.

Weitere Infos: Demenz-Servicestel-
le Schwertberg, Heimstätteweg 2a, 
4311 Schwertberg, Tel.: 0676 / 8734 
1463; E-Mail: dss.schwertberg@
volkshilfe-ooe.at

Neuer Basket-
ballkorb
Eine kleine Investition die den 
Jugendlichen in Schwertberg viel 
Freude bereitet.

Ein neuer Basketballkorb für den Park Schwertberg

Auf Wunsch einer jungen, dynami-
schen Gruppe wurde für den Park 
Schwertberg ein neuer Basketball-
korb angeschafft und vom Team des 
Bauhofes montiert. Auch das Fun-
dament wurde im Zuge der Arbei-
ten erneuert, damit die Sportanlage 
auch wirklich robust und stabil steht. 
Der Korb wurde dann natürlich auch 
gleich eingeweiht und kann von allen 
kostenlos genützt werden. Wir wün-
schen viel Spaß und bedanken uns 
für das Engagement der Schwertber-
ger Jugend.

Durch´s Reden kommen d`Leut zaum
Viele Schwertberger:innen nutzen den Sprechtag des Bürgermeisters, um Ihre Anliegen und Wünsche vorzubrin-
gen. Ganz viele Dinge lassen sich in einem persönlichen Gespräch klären oder gelangen dadurch auch zur Um-
setzung. Auch die Jugendlichen oder jungen Schwertberger:innen machen immer häufiger davon Gebrauch und 
verschaffen sich Gehör. Durch solche Gespräche konnte eben die Erweiterung des Skaterplatzes realisiert werden 
oder auch der neue Basketballkorb angeschafft werden. Wünsche, Anliegen aber auch Beschwerden werden vom 
Bürgermeister und seinen Mitarbeiter:innen ernst genommen und rasch nach Lösungen gesucht! 



Seite 14 | Ausgabe 5

Die Parteien am Wort

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende, 
dass leider wieder sehr traurige welt-
politische Einträge mit Konflikten 
hinterlassen wird. Ich bin unendlich 
dankbar in Österreich leben zu dür-
fen. In einer Gemeinde, wo wir mit-
einander für Schwertberg arbeiten. 
Wir haben in den letzten Jahren viele 
Projekte umgesetzt und viele auf den 
Weg gebracht. Wir arbeiten nach-
haltig, damit die nächsten Generati-
onen ein lebenswertes Schwertberg 
vorfinden. Eine Gemeinde mit guten, 
sicheren Arbeitsplätzen, der not-
wendigen Infrastruktur (agieren mit 
Hausverstand voraussetzt!), beste 
Kinderbetreuung - gute Schulen. Ein 
solides Budget ohne große Schul-
denberge, aber auch Nachhaltigkeit 
im Bereich Umwelt/Bodenversiege-
lung. 

Was mir persönlich wirklich wichtig 
ist: Versuchen wir wieder das Posi-
tive in den Vordergrund zu rücken, 
auf andere zugehen und zufriedener 
zu sein, das wünsch ich mir! Ver-
bringen wir bewusst schöne Stun-
den mit Freunden und Familie, ohne 
Jammern, sondern sind wir dankbar 
für die Zeit. An dieser Stelle bedan-
ken wir uns ganz bewusst bei allen, 
die sich ehrenamtlich engagieren, in 
den Vereinen und in den Blaulichtor-
ganisationen. 
Mein persönlicher Dank gilt auch 
den fleißigen Mitarbeiter*innen auf 
der Gemeinde und dem Wasser/
Bauhof, sie tragen wesentlich zum 
liebenswerten Schwertberg bei!

Das Team Max wünscht eine fro-
he und besinnliche 
Weihnachtszeit und 
eine gute Zeit mit der 
Familie und Freunden.

Jahresrückblick der Fraktionen

Leopold Pichlbauer
SPÖ Schwertberg

Andreas Karlinger
ÖVP Schwertberg

Eines der wichtigsten Themen 2023 
war sicher die Teuerung.
Durch die Fehltritte der Bundesre-
gierung haben sich die Preise bei fast 
alle Produkten - von Nahrungsmittel 
bis zur Energie - massiv erhöht.
Während andere Parteien kaum die 
Initiative ergriffen forderten wir eine 
echte Entlastung für die Schwert-
berger Bürger.

Erfreulich ist jedenfalls, dass wir 
Debatten über Corona, Impfzwang, 
und Ausgangsbeschränkungen hin-
ter uns lassen können. Die interna-
tionalen Entwicklungen sind aber 
zweifellos ein Grund zur Sorge. Vom 
Ukrainekrieg sowie vom Konflikt im 
Gazastreifen gehen große Gefahren 
aus.
Deshalb ist uns die Stärkung unserer 
Neutralität so wichtig.

Unsere Hoffnung ist, dass sich hier 
vieles wieder positiv entwickelt, und 
wir in eine erfolgreiche Zukunft bli-
cken können.
In diesem Sinne wünschen wir allen 
Schwertberger Bür-
gern ein frohes Weih-
nachtsfest, und einen 
guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Erich Hofstätter
FPÖ Schwertberg

2023 war das Jahr 1 nach der Co-
ronapandemie. Es gab keine Ein-
schränkungen mehr aufgrund der 
Pandemie. Das gesellschaftliche 
Leben hat wieder Fahrt aufge-
nommen und die Veranstaltun-
gen waren wieder gut besucht. In 
unserer Gemeinde wurde wieder 
viel investiert. Der neue Hochbe-

Die Welt ist durch die grauenhaf-
ten Kriege aus den Fugen geratet 
und es wurde eine Teuerung in 
Gang gesetzt, die uns alle sehr be-
lastet. 
Umso wichtiger ist es zusammen 
zu stehen, in der Familie, in der Ge-
meinde, in Österreich und in Euro-
pa.

Die größte Herausforderung ist aus 
meiner Sicht die Klimakatastrophe, 
das Artensterben und die rasante 
Bodenversiegelung. Es wird viel 
gebaut und natürlich brauchen die 
SchwertbergerInnen Kanal, Was-
ser, Schulen, Ärzte, Kindergärten, 
Wohnungen und Arbeit. Aber was 
hilft der ganze Reichtum, wenn die 

hälter in Lina, die Fertigstellung 
der Bachstraße in Poneggen und 
die Erweiterung von Hangwas-
serbecken sind nur 3 Beispiele, 
die fertigestellt wurden. Das neue 
Ortsentwicklungskonzept wurde 
fertiggestellt und dem Land zur 
Begutachtung übermittelt. Weiters 
wurde die Erarbeitung eine Gene-
ralverkehrskonzeptes für Schwert-
berg in Auftrag gegeben. Im sozia-
len Bereich gab es erstmals einen 
eigenen „Sozialtopf “, mit dem 110 
einkommensschwache Familien 
und Alleinstehende mit insgesamt 
€ 20000,00 unterstützt wurden. 
Das Budget ist dank der sehr guten 
Steuereinnahmen ausgeglichen. 
2024 erwarten uns wieder viele 
Aufgaben. Der Bau des Gesund-
heitszentrums, die Erweiterung 
des Kindergartens sowie die Gene-
ralsanierung des Feuerwehrzeug-
hauses Schwertberg haben erste 
Priorität. Das Ziel ist wieder einen 
ausgeglichenen Haushalt zu ha-
ben. 

Zum Jahresende wünschen wir 
allen Schwertbergerinnen und 
Schwertberger noch eine gute Zeit 
und für das Neue Jahr 
bereits jetzt schon 
viel Freude, Erfolg 
und vor allem Ge-
sundheit!

Erde nicht mehr bewohnbar ist? 

Wir haben im Gemeinderat die 
Nachhaltigkeitscharta beschlos-
sen. Wenn es jedoch darum geht, 
mutige Entscheidungen für den 
Klimaschutz und gegen die Boden-
versiegelung zu treffen, ist das ein 
lästiges Regelwerk bei unseren Ent-
scheidungsträgern. Es ist höchste 
Zeit, das alte Denken abzulegen 
und Schwertberg nachhaltig für die 
BürgerInnen zu gestalten.

Liebe SchwertbergerInnen, wir 
wünschen viele schö-
ne Momente in den 
Feiertagen, Gesund-
heit und Elan zum 
Start in das Neue Jahr.

Rainer Gradl
Die Grünen Schwertberg
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Radfahren im Wald!
Nur auf ausgewiesenen Strecken erlaubt

Anders als vielfach angenommen, ist 
Radfahren und Mountainbiken im 
Wald grundsätzlich verboten. Nur 
ausgewiesene Routen, bei denen der 
Waldeigentümer ausdrücklich zu-
gestimmt hat, dürfen legal befahren 
werden. Jede(r) darf den Wald zu Er-
holungszwecken zu Fuß betreten und 
sich dort aufhalten. Ein Recht für Er-
holungssuchende, welches das Forst-
gesetz ausdrücklich gewährt. Das 
Fahren im Wald, egal ob mit Kraft-
fahrzeugen oder Fahrrädern, ist da-
bei aber nicht inbegriffen. Nur wenn 
der für eine Forststraße verantwortli-
che Waldbesitzer seine Zustimmung 
erteilt, steht einem Radvergnügen 
nichts im Wege.

In der Praxis ist es so, dass seitens 
von Radfahrerinnen und Radfahrern 
nicht die persönliche Zustimmung 
des Waldbesitzers eingeholt werden 
muss, sondern dass es ein Abkom-
men mit dem regionalen Tourismus-
verband und diversen Waldbesitzern 
gibt. Damit die Route erkennbar ist, 

sind alle freigegebenen Rad- und 
Mountainbikestrecken im Wald ent-
sprechend beschildert. Sind keine 
Schilder vorhanden, muss man da-
von ausgehen, dass es sich um keine 
freigegebene Strecke handelt. Eben-
so ist Vorsicht geboten, wenn Stre-
cken im Internet als Radrouten auf-
scheinen. Spätestens wenn man als 
Radfahrerin oder Radfahrer an Ort 
und Stelle mit einem Schranken oder 
einer Fahrverbotstafel konfrontiert 
ist, muss man in Erwägung ziehen, 
dass die online abgefragte Informa-
tion offenbar fehlerhaft ist.

Der Landwirtschaftskammer ist es 
bewusst, dass viele die Sehnsucht 
nach einem Walderlebnis auf dem 
Rad verspüren. Deshalb gibt es das 
Bekenntnis nach einer bedarfsge-
rechten Freigabe von Routen auf 
vertraglicher Grundlage. Damit soll 
Nutzungskonflikten zwischen Erho-
lungssuchenden und Waldbesitzern 
vorgebeugt werden und eine gezielte 
Besucherlenkung stattfinden.

AKTIONfahrRAD
Mit dem Rad in die Schule

Die Marktgemeinde Schwertberg, der 
Radfahrbeauftragte Josef Penz und die 
MS Schwertberg unter der Leitung von 
Herrn Dir. Klein machten gemeinsame 
Sache und riefen die „AKTIONfahrRAD“ 
ins Leben.

Ziel der Aktionswoche war es, die Kinder 
noch mehr in Bewegung zu bringen und 
einen kleinen Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten. Nachdem die Eltern informiert 
waren, erhielten die Kinder einen Pickerl-
pass und für jeden Tag, den sie in der drit-
ten Oktoberwoche mit dem Fahrrad zur 
Schule kamen, gab es ein Pickerl. Wenn 
man es bis zum Freitag geschafft hatte, 
mindestens 3 Pickerl zu sammeln, dann 
durfte man sich über kleine Belohnungen 
freuen.

Trotz der gerade in dieser Woche sehr 
kalten Temperaturen wurden 40 Kinder 
so für ihren Einsatz belohnt. Die Ge-
schenke für die fleißigen Radler:innen 
wurden vom Bürgermeister, Josef Penz 

und Sepp Schinnerl verteilt. Es gab einen 
Sattelschutz, ein Reflektor Band für die 
Hand und kleine Süßigkeiten. Herr Dir. 
Klein möchte sich für diese Aktion und 
die gute Zusammenarbeit bedanken. „Es 
war eine gelungene Kooperation, die dau-
erhaft ins Jahrsprogramm der Schule auf-
genommen wird“, so Herr Klein. 

Für die kleinen Radfahrprofis gab es natürlich eine 
Belohnung fürs Radfahren.

Liebe Schwertberger:innen!

Zunächst möchte auch mich bei allen 
Beteiligten für die gelungene „AKTI-
ONfahrRAD“ recht herzlich bedanken 
und darf gleich jetzt sagen, dass es im 
nächsten Jahr ganz sicher eine Wie-
derholung geben wird! Danke auch an 
die Kinder, die trotz Kälte so brav ge-
radelt sind.

Mein letzter Tipp für dieses Jahr, die 
Tage werden kürzer – die Nächte wer-
den länger. Das soll uns vom Radfah-
ren aber nicht abhalten, wenn man 
einfache Regeln beachtet.

Funktionierendes Licht, zusätzlich 
helle Kleidung (ansonsten Warnweste 
oder Reflektoren Bänder verwenden – 
gibt es beim ÖAMTC gratis).

Da sich das Jahr zu Ende neigt, möchte 
ich an dieser Stelle DANKE sagen, an 
alle die meinen Beitrag lesen, an alle 
die das Radfahren wieder entdeckt 
haben, an die Gemeinde für die gute 
Zusammenarbeit und an alle die mei-
ne Radstammtische besuchten.

Abschließend wünsche ich ALLEN 
eine (in Zeiten wie diesen umso wich-
tigere) friedliche Weihnachtszeit und 
einen tollen Start ins Jahr 2024.

Euer RADgeber

Josef Penz
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Wenn es in Schwertberg weihnachtet
Die Vorweihnachtszeit in Schwertberg ist voller Leben und Freude.

Was ist los imWas ist los im
ADVENT ADVENT 20232023

NOVEMBER
25

Samstag

ADVENTKRANZVERKAUF
von 14:00 bis 18:00 Uhr
Kulturhaus Lichtenwagner

Der AK Windegg bietet handgebundene 
Adventkränze aus frischem Tannenreisig

Die Vorweihnachtszeit in Schwertberg für Sie auf einen BlickDie Vorweihnachtszeit in Schwertberg für Sie auf einen Blick

DEZEMBER
01

Freitag

CHRISTKINDLMARKT 2023

von 1. bis 3. Dezember 2023

Zentrum/Gemeinde Schwertberg

So startet in Schwertberg die wohl schöns-

te Zeit des Jahres!

DEZEMBER
02

Samstag

ADVENTKRANZWEIHE
16:00 Uhr und 19:00 Uhr
Pfarrkirche Schwertberg

16:00 Uhr Adventkranzweihe für Kinder
19:00 Uhr Adventkranzweihe im Rahmen 
der Sonntagsvorabendmesse

DEZEMBER
03

Sonntag

KONZERT DER LIEDERTAFEL
Oh du stille Zeit
17:00 Uhr in der Pfarrkirche

Der Chor erarbeitete eine besinnliche Aus-
wahl von Liedern mit den Themen „Warten, 
Stille und Freude auf die Geburt des Erlö-
sers“ 

DEZEMBER
16

Samstag

PUNSCHSTAND DER FF PONEGGEN

ab 17:00 Uhr beim Feuerwehrhaus

der FF Poneggen

Stimmen Sie sich auf Weihnachten ein und 

unterstützen Sie mit Ihrem Besuch die Feu-

erwehr.

DEZEMBER
16

Samstag

AISERADVENT 202316. und 17. Dezember am Gelände der Aiserbühne Schwertberg
Das wohl schönste Ambiente der Region, sowie Kunst, Kultur und Kulinarik erwartet alle Besucher:innen beim Aiseradvent.

DEZEMBER
17

Sonntag

CLASSIC PURE
POP CLASSIG & CHRISTMAS
18:30 Uhr in der Pfarrkirche

Hans Peter Gratz spielt mit seinem Ensem-
ble weihnachtliche Melodien die unter die 
Haus gehen. SPECIAL GUEST: Stella Jones

DEZEMBER
17

Sonntag

HIRTENSPIEL DER JUNGSCHAR10:00 Uhr im Pfarrzentrum SchwertbergZweiter Termin: 23.12. 2023, 17:00 Uhr
Zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest erwaret die Kinder ein Hirtenspiel am 17. und 23. Dezember. Damit kann Weihnach-ten kommen!

DEZEMBER
22

Freitag

WEIHNACHSFEUER FF SCHWERTBERG
ab 15:00 Uhr
beim Feuerwehrhaus der FF Schwertberg

Kinderpunsch, Glühmost, Punsch und Gulasch-
suppe... Kommen Sie vorbei und unterstützen 
Sie die FF Schwertberg

DEZEMBER
24

Sonntag

HEILIGER ABEND - 4. ADVENT

9.00 Heilige Messe

14.30 - 16.30 „Zur Krippe gehen“ (statt Kindermesse)

17.00 Uhr Heilige Messe

23.00 Uhr Christmette (Liedertafel)

Vor der Mette: Turmblasen

Nach der Mette: Tee und Punsch 

DEZEMBER
24

Sonntag

FRIEDENSLICHT 2023
von 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Gemeindegebiet Schwertberg

Das Friedenslicht wird von den Schwertber-
ger Feuerwehren und der Feuerwehrjugend 
von Haus zu Haus getragen!

DEZEMBER
26

Dienstag

BLÄSERGRUSS DES MUSIKVEREIN

26. bis 31. Dezember 2023

Gemeindegebiet Schwertberg

Der Musikverein begleitet Sie traditionell 

musikalisch durch die Weihnachtsfeierta-

ge bis hin zum neuen Jahr!

Genießen Sie die Veranstaltungen  und stimmen Sie sich damit auf Weihnachten ein! Genießen Sie die Veranstaltungen  und stimmen Sie sich damit auf Weihnachten ein! 
Wir wünschen ein FROHES FEST im Kreise Ihrer Familie!Wir wünschen ein FROHES FEST im Kreise Ihrer Familie!  
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Musikverein Schwertberg
Beschwingt in die Weihnachtszeit - ganz traditionell mit dem 
Musikverein 

Weihnachtsmarkt

Ein Fixpunkt im Kalenderjahr ist der 
Weihnachtsmarkt Schwertberg, der 
am Freitag, 1. Dezember von einer 
Gruppe des Musikvereins eröffnet 
wird. Am Samstag, 2. Dezember um 
17:00 Uhr werden die Bläserkids ihr 
Können zeigen. Heuer wird erstmalig 
Anna Schöfl das „Dirigentenstaberl“ 
übernehmen und die Gruppe der 
JungmusikerInnen leiten. Wir freuen 
uns über zahlreiche ZuhörerInnen!

Bläsergruß 2023

Wie jedes Jahr werden kleine Grup-
pen des Musikvereins zwischen 
Weihnachten und Silvester von 
Haus zu Haus gehen, um musikalisch 
ein gutes neues Jahr zu wünschen. 
Letztes Jahr wurde beim Bläsergruß 
erstmalig nur die Hälfte des Gemein-
degebietes besucht, um mehr Zeit 
für Gespräche mit den einzelnen 
SchwertbergerInnen zu haben. So-
mit werden heuer die Gebiete östlich 
der Aist (ausgenommen Dachsberg) 
mit Musik ins neue Jahr begleitet. 

Goldenes Leistungsabzei-
chen für Melanie Dammayr 

Die Musiker:innen sind das Herz ei-
nes jeden Musikvereins – umso grö-
ßer ist die Freude, wenn diese sich der 
Herausforderung eines Leistungsab-
zeichens stellen und so ihr Können 
beweisen.

Melanie Dammayr, jahrelang akti-
ve Klarinettistin beim Musikverein 
Schwertberg und SBO Perg, hat im 
Oktober die „Audit of Art“ – die Ab-
schlussprüfung der Landesmusik-
schule, besser bekannt als Goldenes 
Leistungsabzeichen des oberöster-
reichischen Blasmusikverbandes – 
mit sehr gutem Erfolg absolviert. Wir 
gratulieren ihr herzlich zur hervorra-
genden Leistung und freuen uns sehr, 
dass sie mit ihrem Geschick unser 
Klarinettenregister verstärkt. 

Herausforderung angenommen und bestanden - 
Melanie Dammayr 

Landjugend 
Schwertberg 
Ein arbeitsintensives Jahr

Für die Kindergartenkinder wurde eine Matschküche 
gebaut - Die Freude war RIESIG

Die Landjugend Schwertberg hat in 
den letzten Monaten viele Aktivitä-
ten und Projekte durchgeführt. Unter 
anderem haben sie eine Matsch-
küche für den Kinderfreunde Kin-
dergarten gebaut, eine Erntekrone 
für das Erntedankfest gestaltet und 
ihren eigenen Most gepresst. Außer-
dem haben sie eine Wanderung auf 
der Weltstoarunde gemacht und die 
Schönheit ihrer Heimatgemeinde ge-
nossen. Für das kommende Jahr ha-
ben sie schon viele Pläne und Ideen, 
die sie bei einer Vorstandsklausur 
besprochen haben. Die Landjugend 
zeigt sich damit als eine engagierte 
und lebendige Gruppe, die sich für 
das Gemeinwohl und die Traditionen 
einsetzt. Sie möchten den selbst-
gepressten Most kosten? Dann 
gleich den Termin für die Most-
kost 2024 notieren: Samstag, 25. 
Mai 2024

Mit Gruppenstunden voller Bewegung in´s neue Jahr

Auch bei den Kinderfreunden 
Schwertberg neigt sich ein Jahr 
voller Programmpunkte dem Ende 
zu. Im Sommer nahmen 16 Kinder 
bei der Ferienaktion teil und trotz 
30 Grad im Schatten wurden mit 
vollem Eifer Futterhäuschen und 
Insektenhotels gebaut, die nun im 
Herbst und Winter zum Einsatz 

kommen.
Auch die Gruppenstunden haben be-
reits begonnen  und dazu sind alle 
Kinder ab dem 6. Lebensjahr ganz 
herzlichen eingeladen. Die Grup-
penstunde finden montags, im JUZ 
Schwertberg jeweils um 17.00 Uhr bis 
18.15 Uhr statt. Dieses und nächstes 
Jahr unter dem Schwerpunkt „BE-

WEGUNG“. Ein kompetentes Team 
unter der Leitung von Alina Kogl-
gruber begleitet ihre Kinder. Hier 
die nächsten Termine: , 08.01.24, 
22.01.24, 05.02.24, 19.02.24. Kon-
takt für alle Belange der Kinder-
freunde ist Franz Rosenthaler, Tel.: 
0664/ 4377849

Kinderfreunde Schwertberg
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Schwertberger Wirtschaft

Armin´s
Kaffeesiederei

Wir stellen vor: Kraft tanken bei Kerstin
Kraft Anker  

 
Im Juli 2022 habe ich mir meinen Herzenswunsch erfüllt und öffnete meine Praxis in Schwertberg. 

Ein Raum zum Wohlfühlen, runterkommen und du selbst zu sein. 
Mein Name Kerstin Anibas (37), ich bin Mama, Ehefrau, Freundin und mit beiden Beinen im Leben. 
Ich habe es mir zur Aufgabe gemacht, anderen Menschen durch herausfordernde Situationen zu 
helfen. Ihre Ziele nicht aus den Augen zu verlieren und die beste Version von sich selbst zu sein. 
Ich bin der Anker für Viele, ob in Berufs- oder Alltagssituationen. 
Meine Berufung ist es meine Begeisterung zu meiner Arbeit mit Herz und Seele zu Teilen. 
In meiner Praxis findest du Zeit zum Entspannen in Form von Klangschalenmassagen, 
Körperkerzenanwendungen, Aromaberatung und Aromaanwendungen. 

 
 
 

Meine große Liebe gilt der Arbeit mit Kindern, da in Zeiten wie diesen für die Kleinen, große Herausforderungen im Leben 
entstehen. Kinder und Jugendliche stoßen immer öfter an ihre Leistungs- und Belastbarkeitsgrenzen! Oft sind sie gut 
vorbereitet und doch gelingt es Ihnen nicht, das Gelernte auch tatsächlich umzusetzen. Die Angst wird übermächtig und 
blockiert den Gedankenfluss. Durch Mentaltraining lernen sie, sich mentale Stärken anzueignen und in Belastungssituationen 
ruhig und gelassen zu reagieren. 
Ziel des Mentaltrainings sind zB.: Gedanken und Gefühle Erfolg bringend einzusetzen, Mentale und emotionale Stärke 
aufbauen oder sich den eigenen Stärken und Fähigkeiten bewusst zu werden, um einige wenige Beispiele zu erwähnen. 
In Kombination mit Aromaanwendung finden die Kinder bzw. Jugendlichen schnell wieder in ihre Balance. 

 
Möchtest du gerne mehr über meine Arbeit erfahren, kannst du dich auf meiner Homepage 
www.kraft-anker.at umsehen. 
Für Fragen, Anliegen oder Terminvereinbarungen kannst du dich gerne telefonisch unter 
0699/12676830 oder per Mail unter office@kraft-anker.at an mich wenden. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn ich dich oder dein Kind unterstützen darf.  

WIG Schwertberg

Weihnachtsaktion der WIG am 1. Dezember 2023

Im Oktober wurde bei der Vereins-
sitzung der WIG Schwertberg Tho-
mas Hinterreiter als „neuer/alter“ 
Obmann gewählt. Christoph Hoy-
er legt die Aufgabe als Kassier und 
Kassier Vertreter zurück. Seine Po-
sition übernimmt Monika Arzt von 
Schön?Natürlich!

Aktuelle Infos finden Sie immer auf 
der Homepgae der WIG unter www.
schwertberg-beeindruckt.at.

Am 1. Dezember  2023 gibt es für 
Privatpersonen wieder ein WIG-
Gutschein-Schnäppchen. € 110 
Gutscheine kaufen und nur € 100 
bezahlen! Unser Zeichen in Zeiten 
von Teuerung und hoher Inflation.
Gutscheine am 1.12. bei Monika 
Arzt im Geschäft erhältlich! 

Der Vorstand: Wurm Peter, Monika Arzt, Martin 
Tinschert, Karoline Lumetsberger-Reif, Thomas 
Hinterreiter (Hermann Holzweber fehlt am Bild)

We i h n a c h t l i c h e 
Schnitzeljagd der 
WIG!

Preise im Gesamt-
wert von € 1500,- 
gewinnen!

Verlängerte Öffnungszeiten

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu 
können, dass Armin‘s Kaffeesiederei 
neue Öffnungszeiten einführt, um 
Ihren Bedürfnissen noch besser ge-
recht zu werden. 

Öffnungszeiten ab November:
Montag -  Freitag: 07:30 - 20:00 Uhr

Wir möchten Ihnen die köstlichsten 
Kaffeespezialitäten und den besten 
Service bieten und hoffen, dass die 
erweiterten Öffnungszeiten dazu 
beitragen, Ihren Besuch bei uns noch 
angenehmer zu gestalten.
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Spielregeln für Hundehalter 
Bitte beachten Sie folgende Regeln, die das Zusammenleben im Ort erleichtern sollen!

Firma Steinbach ist neuer Postpartner
Seit 17. Oktober finden Sie nun den Postpartner bei der Fa. Steinbach, Aistinger Straße 2

Die Marktgemeinde Schwertberg 
hat seit dem 17. Oktober einen neu-
en Postpartner: die Firma Steinbach. 
Diese hat sich bereit erklärt, die 
Postpartnerschaft zu übernehmen, 
nachdem die Firma Kutsam im Som-
mer überraschend ihren Rückzug be-
kannt gegeben hatte. Bürgermeister 
Max Oberleitner musste daher mit-
ten in der Urlaubszeit einen Nach-
folger unter den Schwertberger Be-
trieben finden. Das war keine leichte 
Aufgabe, denn die Post zahlt nur ge-
ringe Provisionen, die nicht kosten-
deckend sind. Die Marktgemeinde 
Schwertberg bot daher 15.000 Euro 
zusätzliche Unterstützung im Jahr, 
um die wirtschaftliche Situation et-
was zu verbessern.
Die Firma Steinbach war dennoch 
als einziger Betrieb bereit, den Post-
partner zu übernehmen und inner-
halb kürzester Zeit die neue Poststel-
le nahe des Bahnhofes einzurichten 
und ihr Personal zu schulen. Dafür 
gebührt unser aller Dank und An-
erkennung. 
Leider gab es in den letzten Wochen 
viel Kritik und Unmut auf Social Me-
dia über den neuen Postpartner. Viele 
bemängelten die Öffnungszeiten und 
den Standort, der nicht mehr im Zen-

trum liegt. Einige äußerten sich da-
bei sehr respektlos und beleidigend 
gegenüber der Firma Steinbach und 
der Gemeinde. Das finden wir sehr 
bedauerlich und unangebracht. Es 
hätte fast dazu geführt, dass die Fir-
ma Steinbach die Postpartnerschaft 
wieder aufgekündigt hätte.
Wir möchten daher noch einmal 
klarstellen, warum der Postpartner 
nicht in das Gemeindeamt einziehen 
konnte. Die räumlichen Gegebenhei-
ten lassen es einfach nicht zu, dass 
Pakete in ausreichender Menge ge-
lagert und abtransportiert werden 
können. Die Gänge sind zu eng und 
die Räume zu klein für die erforderli-
chen Container und LKWs. Die Firma 

Der traurige Anlassfall in der Nach-
bargemeinde Naarn machte alle 
fassungslos, betroffen und traurig. 
Der Bürgermeister der Marktge-
meinde Schwertberg hat daraufhin 
sofort veranlasst, dass stichpro-
benartig  die Hundehaftpflicht-
versicherungen der Hundehal-
ter:innen auf Vorhandensein bzw. 
Aktualität und Gültigkeit überprüft 
werden. 

Auch wird verstärkt darauf geach-
tet, dass die geltende Leinenpflicht 
von den Hundebesitzern eingehal-
ten wird, besonders in Berreichen, 
wo viele Menschen aufeinander-
treffen.

Wir ersuchen daher alle Hundehal-
ter:innen in unserer Gemeinde, auf 
Ihr Tier aber auch ihre Mitmenschen 
zu achten. Bringen Sie niemanden in 
Gefahr und halten Sie sich an Spiel-
regeln. Dazu gehört neben der rich-
tigen Erziehung auch, dass Ihr vier-
beiniger Freund nicht alleine durch 
unseren Ort spazieren geht und Sie 
dafür zuständig und verantwortlich 
sind, die Hinterlassenschaften - egal 
wo - wegzuräumen und zu entsor-
gen! 

Schon gewusst?
Das OÖ Hundehaltegesetz §2 (2a) 
schreibt vor, dass wenn ein Wechsel 

der gemäß Abs. 2 Z 2 gemeldeten 
Haftpflichtversicherung stattfin-
det, der Hundehalter oder die Hun-
dehalterin dies binnen vier Wochen 
unter Vorlage der neuen Haft-
pflichtversicherung der Gemeinde 
bekannt zu geben hat.!

Passen wir auf, nehmen wir Rücksicht

Steinbach hat sich für einen Standort 
entschieden, der diese Anforderun-
gen erfüllt und zudem gut erreichbar 
ist, mit sogar eigenen Parkplätzen di-
rekt vor dem Eingang.
Die Firma Steinbach ist außerdem 
offen für ihre Anregungen und hat 
in der Poststelle einen Terminal auf-
gestellt, wo Sie Ihre Wünsche und 
Vorschläge hinterlassen können. Wir 
bitten Sie daher, von dieser Möglich-
keit Gebrauch zu machen und Ihre 
Meinung konstruktiv zu äußern. Wir 
sind überzeugt, dass wir gemeinsam 
eine gute Lösung finden und bei tat-
sächlichem Bedarf die Öffnungszei-
ten nächstes Jahr erweitert werden.

Bereits am Eröffnungstag herrschte reges Treiben beim neuen Postpartner. 
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Vatersein 2.0
Chance und Herausforderung
Dienstag,  23. Jänner 2024, 19 Uhr im Pfarrzentrum 

Als Vater bin ich prägend und sehr 
wichtig für meine Kinder. Durch die 
Auseinandersetzung mit meiner Rol-
le kann ich mich nicht nur persönlich 
weiterentwickeln, sondern auch die 
Vater-Kind-Beziehung verbessern.  
Das Vatersein ist über Generatio-
nen hinweg im Wandel. Die meisten 
Papas sind präsenter und möchten 
aktiver am Familienleben teilneh-
men als es bei ihren eigenen Vätern 
üblich war. Jede neue Rolle bringt 
Möglichkeiten und Chancen sich neu 
zu finden und nach seinen Werten 
zu leben. Es tritt aber auch oft Un-

sicherheit auf, da diese Rolle noch 
nicht erprobt ist. Bei einem Informa-
tionsabend werden wir uns unter an-
derem den folgenden Themen wid-
men:  Welcher Vater möchte ich für 
meine Kinder sein? Wie möchte ich 
mein Kind begleiten? Was stärkt die 
Vater-Kind-Beziehung? Wie lassen 
sich Beruf und Familienleben verein-
baren?Wie gelingt es mir mit Stress 
und Ärger, den ich als Vater erlebe, 
besser umzugehen? Wie gelingt es 
neben dem Elternsein auch weiterhin 
Paar zu sein?

Väter sind prägend und wichtig für Kinder

 

  
GESUNDE GEMEINDE SCHWERTBERG 
4311 Schwertberg, Schacherbergstraße 3 
Telefon: (07262) 61155-31 
E-Mail: gesundegemeinde@schwertberg.at 

 
 

ELEKTROSMOG 
VORTRAG VON ING. MANFRED REITETSCHLÄGER 

 
 

ING. MANFRED REITETSCHLÄGER (MSC, BAUBIOLOGE) INFORMIERT: 

 

 
▪▪ Über Elektrosmog am Schlafplatz, 

im Wohnraum, am Arbeitsplatz 
▪▪ Wie schütze ich mich vor Elektro-

smog 
▪▪ Belastungen vorbeugen  

LIVE-MESSUNGEN AN HANDYS, WLAN, ELEKTROINSTALLATIONEN, 
ERFAHRUNGSBERICHTE 

 
WANN / WO 

Mittwoch, 22. November 2023 – 19.00 h 
Gemeindeamt Schwertberg, 2. Stock 

 
BEITRAG:  

EUR 10,-- 
 

ANMELDUNG UND INFO 
Gerlinde Scheider (0660 9272795) – gerlinde.scheider@promaro.at 

Der Imkerver-
ein informiert
Meldepflichten „Imker und 
Bienenstände seit 2016“

Jede Person, jeder Betrieb, der bereits 
Bienen hält oder neu mit der Bienen-
haltung beginnt, ist meldepflichtig. 
Die Registrierungspflicht besteht be-
reits ab der Haltung eines Bienenvol-
kes. Seit 2017 sind Bienenstände an 
gut sichtbarer Stelle mit der VIS - Re-
gistrierungsnummer des lmkers samt 
TelNr. und Adresse zu kennzeichnen.

Folgen, wenn ein lmker bzw. eine 
lmkerin der Meldepflicht nicht 
nachkommt: lmker bzw. lmkerin-
nen, die lhrer Meldeverpflichtung 
nicht nachkommen, begehen eine 
Verwaltungsübertretung, die nach 
den Vorgaben der Basisgesetzgebung 
mit einer Geldstrafe bis zu 4.360€ 
geahndet werden kann. Darüber hin-
aus ist die Registrierung der lmker:in-
nen künftig eine Voraussetzung für 
den Erhalt von Fördergeldern. 

Bienenstöcken im Wohngebiet: 
Aufstellung bis zu 3 Bienenvölker im 
Wohngebiet möglich.

Informationen: Gerhard Friedl, Im-
kerverein Schwertberg.
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Bibliothek und Regionalshop

Schmetterlingsworkshop Regionalshop
Der Regionalshop hat immer 
MO. und DI. von 14-18 Uhr und 
DO. und FR. von 8-11 Uhr u 14-
18 Uhr geöffnet. Unterstützt 
unser regionaler Vermarkter 
und schenkt zu Weihnachten 
regionale Produkte!

Schließtage Bibliothek und Regionalshop Schwertberg

In den Weihnachtsferien sind Bib-
liothek und Regionalshop Schwert-
berg von 27.12.2023 bis 5.1.2024 ge-
schlossen! Die Leihgebühr entfällt 

für diesen Zeitraum! Ab Montag, 
8.1.2024 ist wieder zu den üblichen 
Zeiten geöffnet. 

Gestern noch auf Tik Tok - heute schon in unserer Bibliothek:
Bestand an „New Adult-Romanen dank Spende vergrößert
Beim New Adult-Genre handelt es 
sich um Liebesromane, in denen 
junge Erwachsene die Hauptakteu-
re sind. Das Genre erfreut sich mitt-
lerweile großer Beliebtheit, weil die 
Geschichten Themen aufgreifen, 
die vor allem junge Erwachsene be-
schäftigen, aber auch weil sie auf Tik 
Tok von jungen Erwachsenen vorge-
stellt und empfohlen werden. 

Dank einer großzügigen Spenderin konnten wir unse-
ren Bestand um circa. 40 Bücher erweitern. DANKE!!!

„Geschichten-Fänger“: Das portugiesische Zirkustheater für 
die ganze Familie
2017 gastierte das portugiesische 
Zirkustheater „Projecto Anagrama“ 
zum ersten Mal in Schwertberg. Auf 
Einladung der Bibliothek Schwert-
berg, machten sie auch heuer wieder 
einen Zwischenstopp in Österreich 
und präsentierten ihr aktuelles Stück 
„Der Geschichten-Fänger“.

Rund 160 BesucherInnen konn-
ten sich an diesem Nachmittag an 
dem Bühnenstück erfreuen. Die Ge-
schichte, die vor allem auch mit vie-
len akrobatischen Vorführungen das 
Publikum erstaunen ließ, verzauber-
te die anwesenden Kinder und ver-
anschaulichte die Bedeutung von 
Fantasie, Weltoffenheit und Empa-

thie auf einfache Weise. Mit der Bi-
bliothek Schwertberg ist eine solche 
Reise durch die Welt für jeden leist-
bar und möglich!

Im Anschluss an das Stück hat die Bi-
bliothek Schwertberg noch die LESE-
STARS der Bibliothek gekürt. In den 
Sommermonaten beteiligten sich 
insgesamt 69 Kinder an der Lese-
passaktion, die insgesamt 2.149 Bü-
cher aus der Bibliothek Schwertberg 
gelesen haben. Die fleißigsten Leser-
Innen, unterteilt in 5 Alterskatego-
rien, wurden mit Preisen ausgezeich-
net und vom anwesenden Publikum 
mit einem riesigen Applaus belohnt!

Regional schenken

Sowohl im Regionalshop als auch in 
der Bibliothek gibt es passende Ge-
schenke für Familie, Arbeitskollegen 
und Freunde. Die regional erzeugten 
Produkte können individuell zusam-
mengestellt und in Form eines Ge-
nusstascherl oder eines Geschenk-
korbes unter den Christbaum gestellt 
werden. Mit Liebe und viel Können 
gefertigte Einzelhandarbeitsstücke 
zaubern so manchen ein Lächlen ins 

Gesicht. Leseratten freuen sich über 
Bibliotheksgutscheine, die beliebten 
WIG Gutscheine können auch im 
Schwertberger Regionalshop einge-
löst werden! 

NEUE PRODUKTE

Ingwer-Kurkuma-Oxymel, Spitz-
wegerich-Sirup, Kürbis- und 
Ribiselketchup, Fliederessig, 
Holler-Orange-Essig, Chut-
neys, Kürbisfruchtaufstrich, Flie-
der- und Holler-Orangen-Essig, 
Hopfen-Cola und Hopfen-Kra-
cherl, verschiedene Bierspeziali-
täten von „The Herbal Nerd“ bzw 
„Schettis Biermanufaktur“

Häkelgarn und -produkte von der 
„Wollfühlzone“
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Kind sein in Schwertberg

Unsere Kinder sind gut betreut
Zeit ist das wertvollste Geschenk
Unter diesem Motto stand der Aus-
klang des vergangenen Kindergar-
tenjahres in der „Bunten Welt“. Bei 
unserem Familienfest im Juni wurde 
gemeinsam im Garten des Kinder-
gartens gesungen und getanzt. Im 
Anschluss startete eine abenteuer-
lich bewegte Wanderung zur Frei-
zeitwiese. Dort gab es verschiedene 
Spielstationen und ein Picknick für 
die Familien. Nicht nur die Sonne 
lachte und strahlte an diesem Tag, 
sondern auch die Augen der Kinder 
und Eltern! Danke an die Elternver-
treter, für die Unterstützung der Or-
ganisation. Herzlichen Dank auch an 
alle Sponsoren für ihren Beitrag zum 
Gelingen dieses Festes.

Kurze Zeit später wurde wieder ge-
meinsam gefeiert. Am 29. Juni war die 
Aufregung groß, denn es drehte sich 

der ganze Tag um unsere Schulan-
fänger. Vormittags wurden gruppen-
intern die “Großen“ verabschiedet 
und danach durften sie in der Volks-
schule Schwertberg ein bisschen 
Schulluft schnuppern. Am Nachmit-
tag fand das traditionelle ABC-Fest 
statt. Als Abschluss „schmissen“ wir 
die angehenden Schüler in hohen 
Bogen aus dem Kindergarten hinaus. 

Schnell vergeht die Zeit. Die Schul-
anfänger sind bereits in der Schule 
und im neuen Kindergartenjahr sind 
die ersten Wochen vergangen. Die 
neuen Kinder haben sich in dieser 
Zeit schon sehr gut eingewöhnt und 
unser Haus ist mit fröhlichen Kinder-
stimmen gefüllt. Wir freuen uns auf 
die gemeinsame Zeit mit den uns an-
vertrauten Kindern. Vielen Dank für 
das in uns gesetzte Vertrauen.

Wie schnell die Zeit vergeht, 
merkt man auch daran, dass be-
reits jetzt im Hintergrund die 
Vorbereitungen für das Kinder-
gartenjahr 2024/25 laufen. 

Sollten sie einen Kindergartenplatz 
für 2024/25 für ihr Kind benötigen, 
bitte bis spätestens Jänner 2024 im 
Kindergarten „Bunte Welt“ unter 
0699/16886170 melden.

Die einzelnen Gruppenmaskottchen begleiten die 
Kinder und Eltern durch die Kindergartenzeit

Herzlich Willkommen im neuen 
Kindergartenjahr
Im Pfarrcaritas Kindergarten vergeht die Zeit wie im Flug

Die Anmeldetage für das nächste 
Betriebsjahr 2024/2025 finden im 
März 2023 statt!

Wenn Sie einen Kindergarten-
platz für Ihr Kind benötigen, dann 
senden Sie mir bitte bis spätes-
tens 23.12.2023 folgende Daten 
an:  KG411229@pfarrcaritas-kita.
at (Vom Kind- Name, Adresse, Ge-
burtsdatum, Soz. Vers. NR. / Von 
einem Elternteil- Name, Adresse, 
Telefonnummer, gewünschtes Ein-
trittsdatum) Damit ist Ihr Kind in 
unserem Haus vorgemerkt. 

Infos für die weitere Anmeldung le-
sen Sie in der nächsten Gemeinde-
zeitung. Bis bald!!!

Die Zeit vergeht wie im Flug- kaum in den Kindergarten gestartet sind wir 
nun mitten in den Vorbereitungen für unser traditionelles Martinsfest und 
Weihnchten. Mit Geschichten, Liedern und Gesprächen tauchen die Kinder 
in das Thema ein. 

Anmeldung im Pfarrcaritas Kin-
dergarten!

Das erste große Fest im Jahreskreis ist für die Kinder 
das Martinsfest. Eifrig wird gesungen und geprobt 
und die Geschichte vom Heiligen Martin erzählt. Aber 
auch für Weihnachten laufen die Vorbereitungen  und 
die Kinder sind voller Vorfreude!

 
WWiirr  vveerrssttäärrkkeenn  
uunnsseerr  TTeeaamm!!  

Gesucht wird eine 
JJUUGGEENNDDBBEETTRREEUUUUNNGG  ((ww//mm//dd)) 

für das Jugendzentrum 
Schwertberg 

 
1100--1155  WWoocchheennssttuunnddeenn, auch 
geringfügige Beschäftigung 
möglich | SWÖ-KV 2023 V5/1 
(höhere Einstufung je nach 
Qualifikation möglich)  
 

Ein tolles Jobangebot auch  
für alle Student:innen  

und Quereinsteiger:innen 

IInntteerreessssee??  
Hier gleich mehr erfahren: 
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MS Schwertberg... Da tut sich was!
Die Mittelschule Schwertberg berichtet über den Alltag, Projekte und Menschen der Schule

Autorenlesung

Eine Lesung der anderen Art lieferte 
der 22-jährige Colin Hadler im Ok-
tober für unsereSchüler:innen der 
4. Klassen. Von Anfang an bezog er 
die Kids mit ein in eine gelungene 
Mischung aus Unterhaltungsshow, 
Schauspiel und Kabarett. Er erzählte 
zudem Anekdoten aus seinem Leben 
und verband dies alles geschickt und 
sprachlich ausgefeilt mit der Vorstel-
lung seines im Februar erschienen 4. 
Buches, dem Jugendthriller „Exilium“. 
Die Schüler:innen waren begeistert 
von der humorvollen Darbietung. Ein 
großes Dankeschön an die Öffentli-
che Bibliothek Schwertberg und den 
Büchereiverband Österreichs, die er-
möglicht haben, dass Herr Hadler für 
uns „gelesen“ hat.

Schülerlotsen

Frau Glocker Nicole und Frau Petro-
witsch Stefanie organisieren jedes 
Jahr den Schülerlotsendienst. Täg-

Auch der Spaß kommt in der Schule nichz zu kurz

Die Kinder sichern die Fußgängerwege

Cross Country

Sportschwerpunkt
Neben den Schwerpunkten in Eng-
lisch und Interessens- und Bega-
bungsförderung bildet der Schul-
sport eine tragende Säule der MS. 
Seit heuer nehmen wir erstmals an 
drei Schülerligabewerben im Volley-
ball, Fußball und Faustball teil. Mitt-
lerweile brauchen wir auch den Ver-
gleich mit Sportmittelschulen nicht 
mehr zu scheuen. Die Kinder haben 
an der MS Schwertberg die Möglich-
keit, bis zu 9 Stunden Schulsport 
pro Woche auszuüben. Das Angebot 
reicht von Klettern, Geräteturnen, bis 
zum Schachspielen. Die Vernetzung 
mit den örtlichen Sportvereinen ist 
sehr gut und teilweise arbeiten wir 
Hand in Hand. Im nächsten Schul-
jahr wollen wir uns im Sportbereich 
wieder weiterentwickeln und erst-
mals eine polysportive Morgensport-
einheit vor dem Unterricht anbieten.

Schulsanierung 
Bildungsfahrt
Im Hinblick auf die geplante Mit-
tel¬schulsanierung ab dem Schul-
jahr 2025/26 organisierte Dir. 
Jakob Klein mit dem Team Schulsa-
nie¬rung eine Besichtigungsfahrt 
durch die Bezirke Perg und Frei-
stadt. Der Bürgermeister höchst-
persönlich chauffierte mit dem 
Feuerwehr¬auto der FF Poneggen 
die sechs¬köpfige Abordnung zum 
neuen Schulzentrum Pregarten, 
sowie den sanierten Schulen in Kö-
nigswiesen, St. Georgen am Walde 
und Pabneukirchen. Von jeder der 
vier besichtigten Schulen konnten 
wir uns Anregungen für unseren 
geplanten Umbau mitnehmen. Alle 
Beteiligten sind motiviert, unsere 
Schule mittelfristig zukunftsfit und 
in neuem Glanze erstrahlen zu las-
sen. Ich bedanke mich bei meinen 
Kolleginnen und beim Bürgermeis-
ter. Der Startschuss ist gelungen…

Dir. Jakob Klein

Besten  Dank an die FF Poneggen, die uns für den 
Transport eines ihrer Autos zur Verfügung gestellt 

hat!

der an der Bezirksmeisterschaft im 
Cross Country Lauf teilgenommen. 
Die Sportlehrerin Frau Fekete orga-
nisierte das Event und fuhr mit 20 
Kindern mit dem Zug nach Grein. 
Paul Hofreiter und Max Holzer rag-
ten mit ihren Plätzen zwei und drei in 
der Einzelwertung heraus. Die Mäd-
chen der dritten und vierten Klassen 
konnten sich in der Teamwertung 
sogar für das Landesfinale in Wels 
qualifizieren. Einmal mehr konnten 

lich sichern 4 Kinder der dritten und 
vierten Klassen der Mittelschule 
freiwillig die beiden Fußgängerwege 
beim Billa und vor dem Kindergarten 
ab und unterstützen so die Kinder-
garten- und Volksschulkinder. Heuer 
haben sich von den dritten Klassen 
gleich 23 Kinder bereiterklärt, die 
polizeiliche Ausbildung zu machen. 
Gerade in einer Zeit, in der es immer 
schwerer wird, Freiwillige für Ver-
eine, Institutionen oder andere ge-
meinnützige Tätigkeiten zu finden, 
ist die Schülerlotsenaktion eine tol-
le Möglichkeit, den Kindern und Ju-
gendlichen diese Grundhaltung zu 
vermitteln. “Ich freue mich sehr über 
die vielen Neuanmeldungen und dar-
über, dass die Kinder füreinander da 
sein wollen”, so Dir. Klein Jakob.

unsere Schüler:innen zeigen, dass 
Sport einen hohen Stellenwert an 
der MS Schwertberg hat und sie fit 
sind.
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Kinder der Krabbelstube besuchen Imker
Beim Imkerbesuch konnten die Kinder die emsigen Bienen beobachten

Die Zusammenarbeit mit Eltern, 
Großeltern sowie anderen Erzie-
hungs.– und Bildungspartnern bietet 
den Kindern eine Vielfalt an lebens-
nahem Lernen.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
Herrn Mayrwöger, einem Imker und 
Opa von Florian, der uns die Herstel-
lung von Honig kindgerecht zeigte. 
Vor allem das leckere Honigbrot ver-
süßte uns den Tag und rundete das 
interessante Programm ab. 

Mit drei, bis auf den letzten Platz ge-
füllte Krabbelgruppen, sind wir in ei-
nen traumhaft sonnigen und bunten 
Herbst gestartet. So wie Frederick, 
der uns heuer beim Lichterfest be-
gleitet hat, konnten wir viele schöne 
Dinge entdecken und sammeln. An 
den gesammelten Eindrücken und 
Erfahrungen werden wir nicht nur 
über die Wintermonate zehren kön-
nen.

Auf unserer Vormerkliste für das 
kommende Jahr 2024 /2025 haben 
sich bereits viele Kindernamen an-
gesammelt, die einen Betreuungs-
platz in der Krabbelstube benöti-
gen. Sollten auch Sie für Ihr Kind 
in dieser Zeit einen Platz brauchen, 
ist eine Vormerkung bis spätestens 
ENDE JÄNNER unbedingt erfor-
derlich! Wenn Sie einen Platz be-
nötigen, senden Sie bitte folgende 
Daten per Mail ( KS411102@pfarr-
caritas-kita.at) an die Krabbelstu-
benleitung, Fr. Silvia Hahn.

Angaben zum Kind: Name, Ge-
burtsdatum, Versicherungsnum-
mer, Wohnadresse, voraussichtli-
ches Eintrittsdatum;

Angabe zu den Eltern: Name, Tele-
fonnummer, Berufstätigkeit

Herr Mayrwöger ist Imker mit Leib und Seele und zeig-
te den Kindern seine Arbeit. Als Belohnung gab es ein 
Honigbrot

Anmeldung Krabbelstube:

Zwei vollbesetzte Gruppen voller „Hortis“
Die Kinder fühlen sich im Hort Schwertberg wohl

Wir starten heuer wieder mit zwei 
vollbesetzten Hortgruppen mit ins-
gesamt 43 Kindern in das neue 
Schuljahr. 

Während unser Jahresthema in der 
Gruppe 1 heuer lautet: „Wer sich bes-
ser kennt, der kann sich auch besser 
verstehen“, sind wir auch in Grup-
pe 2 unter dem Motto „Mit unserem 
Maskottchen Trude bereisen wir die 
Welt“ auf der Landkarte unterwegs. 
Wer sich besser kennt, der kann sich 
auch besser verstehen, das ANDERS-
SEIN des anderen nicht nur tolerie-
ren, sondern akzeptieren und darü-
ber hinaus in weiterer Folge als große 
Bereicherung betrachten. 

Ein liebevolles und friedvolles MIT-
EINANDER, geprägt von Wertschät-
zung und Respekt, steht im Vorder-
grund. Außerdem erfahren wir viele 
spannende Details über die besuch-
ten Länder, lernen einige Sätze in 

den verschiedenen Sprachen, kochen 
einheimische Gerichte und spielen 
landestypische Spiele. Für jedes auf 
der Landkarte besuchte Land gibt es 
einen Aufkleber bzw. Stempel in un-
serem Reisepass. 

Wir freuen uns schon auf viele span-
nende Nachmittage mit unseren Kin-
dern im Hort!

DIE HORTIS

Kontakt:
Hort Schwertberg
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
Leitung: Astrid Breiteneder-Pepöck 
Tel: 0699/16886136
Mailkontakt: hort.schwertberg@kin-
derfreunde-ooe.at

Die Hortis sind eine bunte Truppe, wo gemeinsam ge-
lernt, gespielt und gefeiert wird.
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Erfolgreiche Übertrittsprüfungen an der Lan-
desmusikschule Schwertberg
Als besonders motivierend zeigt sich 
auch in der musischen Ausbildung 
immer wieder die erfolgreiche Ab-
solvierung von Leistungsüberprü-
fungen. Diese sind im Lehrplan der 
Landesmusikschulen zum Ende jeder 
Ausbildungsstufe vorgeschrieben. 
Durch die intensive Prüfungsvorbe-
reitung kommt es immer zu einem 
deutlichen Entwicklungsschritt, der 
die Freude am Spiel und die Motiva-

tion zum Bewältigen der nächsten 
musikalischen Herausforderungen 
besonders stärkt. Folgende Schüle-
rinnen haben zum Ende des letzten 
Schuljahres ihre Prüfungen sehr er-
folgreich bestanden:
Lorena Großsteiner – Blockflöte/Un-
terstufe -  Klasse Christina Zilles
Sarah Rippatha – Gitarre/Elementar-
stufe – Klasse Manfred Haslhofer
Sophie Marie Grabner – Gitarre/Un-

terstufe – Klasse Manfred Haslhofer
Fabienne Wurz – Gitarre/Unterstufe 
– Klasse Werner Kruglhuber

Terminhinweise: Vortragsabende 
der Landesmusikschule Schwertberg 
am Donnerstag, 23. November 2023, 
und am Mittwoch, 07. Februar 2024, 
jeweils beginnend um 19:00 Uhr. Ein-
tritt frei.

Wir gratulieren Lorena Großsteiner, Sarah Rippatha, Sophie Marie Grabner und Fabienne Wurz recht herzlich zur bestandenen Übertrittsprüfung. 

Rückblick 2023 - EKIZ Sonnenschein
Das Jahr 2023 neigt sich mit gro-
ßen Schritten dem Ende zu und wir 
möchten uns bei allen Besucher/in-
nen, Referent/innen, und Familien 
(die uns immer tatkräftig unterstüt-
zen - auch mit freiwilligen Spenden), 
bedanken! Viele bekannte und auch 
neue Gesichter haben uns dieses Jahr 
im Eltern-Kind-Zentrum durch das 
Jahr begleitet! Schön, dass ihr alle 
da wart und eine schöne und gemüt-
liche Zeit mit uns verbracht habt. 
Rückblick auf unserer Kurse:
• Dance Friday
• Halloween Party
• Flöte mit Chrisine

Neu ist auch unsere 
Referentin Sabine 
Huber. 

Mit ihrem EAS „Autonomiephase 
Hoch2„ hat sie nicht nur die Eltern 
liebevoll begleitet sondern auch mit 
viel Einfallsreichtum und Humor 
den Abend abgerundet. Unter dem 
Motto: Erziehung muss nicht perfekt 
sein, sondern liebevoll und authen-
tisch dürfen wir euch einen kleinen 
Einblick in das interessante Thema 
geben. Die Autonomiephase ist eine 
fordernde und intensive Zeit der frü-
hen Kindheit, mit liebevollem, empa-
thischem und zugewandtem Verhal-
ten den Kindern gegenüber, aber bei 
Weitem nicht so „tragisch“,  wie oft 
befürchtet. Sabine Huber hat dabei 
keinen trockenen, wissenschaftli-
chen Vortrag gehalten, sondern mit 
praktischen Beispielen, Humor und 
viel Selbstreflexionsübungen die 
Teilnehmerinnen be – und gestärkt, 

um ihre Kinder gut durch diese Phase 
begleiten zu können.
Im Frühjahr sind weitere Eltern-
Aktiv-Angebote mit Sabine Huber 
geplant, diese findet ihr bereits in 
unserem neuen Programmheft. Wir 
freuen uns jetzt schon auf diese in-
teressanten Themen und einen lusti-
gen Abend! Viel Spaß beim Durchse-
hen unserer neuen Kurse! Wir freuen 
uns auf eure Anmeldung unter: ekiz.
sonnenschein@kinderfreunde-ooe.
at oder gleich online: www.kinder-
freunde.cc/ekiz-sonnenschein

Mit einem „Danke“ an alle Familien, 
möchten wir uns für dieses Jahr ver-
abschieden und wünschen euch eine 
schöne, besinnliche und ruhige Ad-
ventzeit. Wir starten wieder mit 9. 
Januar 2023 in unseren Räumlichkei-
ten und freuen uns schon auf euch!
Euer EKIZ Sonnenschein
Kathrin Schartlmüller & Nicole Hain-
buchner
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Hödlmayr ist Entrepreneur des Jahres
Eine große Ehre wurde Johannes 
Hödlmayr zuteil. Der Geschäftsführer 
von Hödlmayr International wurde in 
Wien mit dem Hermes Wirtschafts-
preis als Entrepreneur des Jahres für 
sein Lebenswerk ausgezeichnet. Der 
Preis würdigt die Leistungen von 
Unternehmen, die die österreichi-
sche Wirtschaft nachhaltig gestalten 
und beeinflussen. Hödlmayr Interna-
tional ist ein führender Anbieter von 
Logistiklösungen für die Automobil-
industrie. Das Unternehmen über-
nimmt die gesamte Lieferkette von 
der Abholung der Fahrzeuge ab Werk 

oder Hafen bis zur Zustellung an den 
Händler, Flottenbetreiber oder End-
kunden. Hödlmayr ist in 16 Ländern 
präsent, verfügt über eines der größ-
ten Logistiknetzwerke Europas im 
Bereich Automotive und ist einer der 
wichtigsten Akteure der Branche.

Johannes Hödlmayr hat das Unter-
nehmen zu diesem Erfolg geführt 
und wurde dafür als „Entrepreneur 
des Jahres“ geehrt. Die Laudatio hielt 
Alexander Klacska, Bundessparten-
obmann für Transport und Verkehr 
der WKO.

WKO-Bundesspartenobmann Alexander Klascka 
mit Preisträger Johannes Hödlmayr. (Foto: feelimage/

Matern).

Ehrenauszeichnung für DI Rudolf Kolbe
Im Rahmen eines Festaktes im Bun-
desministerium für Arbeit und Wirt-
schaft überreichte Staatssekreträrin 
Susanne Kraus-Winkler im Auftrag 
von Bundespräsident Dr. Alexander 
van der Bellen das Große Ehrenzei-
chen für Verdienste um die Repub-
lik Österreich an den Präsidenten 
der Bundeskammer der Ziviltechni-
ker:innen a.D. sowie Bundeskonfe-
renz der Freien Berufe a.D. Baurat hc 
DI Rudolf Kolbe.  

Mit dieser Ehrung wurde sein jahre-
langer und unermüdlicher Einsatz für 

die Berufsstände der Architekt:in-
nen und Zivilingenieur:innen und 
der österreichischen Freien Berufe 
(Apotheker:innen, Ärzt:innen (Hu-
man, Tier- und Zahn), Notar:in-
nen, Rechtsanwält:innen, Patent-
anwält:innen, Steuerberater:innen, 
Wirtschaftsprüfer:innen und der Zi-
viltechniker:innen)  und  die aktuelle 
Vertretung der Interessen der Freien 
Berufe als Vizepräsident der Organi-
sationen der Zivilgesellschaft sowie 
Sprecher der Freien Berufe im Euro-
päischen Wirtschafts- und Sozial-
ausschuss in Brüssel honoriert. 

DI Rudolf Kolbe präsentiert stolz seine Auszeichnung 
im Kreise seiner Familie.

Neubesetzung der Direktion der Volkschule 
Schwertberg

Schlüsselübergabe vor der Volksschule

Mit 1. 11. 2023 trat Frau VD Gabrie-
le Jungwirth in den Ruhestand. Mit 
einer berührenden und toll vorberei-
teten „Reise durch die 9 Bundeslän-
der“ wurde sie im Turnsaal von den 
SchülerInnen und KollegInnen ver-
abschiedet.
„Ich möchte mich auf diesem Weg 
sehr herzlich für die Unterstützung 
der Marktgemeinde Schwertberg und 
die gute Zusammenarbeit mit den El-
tern in den letzten – manchmal recht 
turbulenten – Jahren bedanken. Es 
ist mir durchaus bewusst, dass dies 
nicht unbedingt selbstverständlich 

ist“, meint die scheidende Direktorin.
Glücklicherweise konnte mit Frau SR 
Rita Staudacher-Kastner, eine sehr 
erfahrene und engagierte Pädagogin, 
für die herausfordernde Aufgabe als 
Nachfolgerin gewonnen werden. Wir 
wünschen dafür alles Gute und viel 
Erfolg! 

Die Gemeinde Schwertberg bedankt 
sich bei Frau Jungwirth für ihr lang-
jähriges Engagement als Volkschul-
direktorin.
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Erneut Doppelweltmeister
Mit 85 Jahren eilt Erwin Trichlin von Erfolg zu Erfolg

Angefangen hat alles mit einem Trai-
ning zur Beseitigung von Rücken- und 
Kreislaufproblemen. Dann wurde es 
sportlich mit dem Bankdrücken und 
Erwin Trichlin hat mittlerweile un-
zählige Rekorde geholt und ist immer 
noch nicht müde, weiterzumachen. 
Nun wurde er in Wien bei der World 
Championship Amateur Powerlifting 
in der Klasse der Ü75-Jährigen mit 
sage und schreibe 85 Jahren erneut 
Doppel-Weltmeister! Er räumte in 2 
Kategorien den 1. Platz ab.

Wir gratulieren zu diesem großarti-
gen Erfolg und wünschen weiterhin 
viel Gesundheit und Ausdauer für die
nächsten Bewerbe! „Erwin Trichlin 
wurde durch seine vielen Erfolge in 
seiner Disziplin zum internationalen 
Botschafter Schwertbergs – der den 
Namen unserer Gemeinde aller Eh-
ren erweist“, so Bürgermeister Max 
Oberleitner.

Erwin Trichlin feiert erneut große Erfolge.

Gemeinsame Feier der Pfarre und der Marktgemeinde Schwertberg für die Jubelpaare

1. R.v.l.: Pfarrer Dr. Leonard Ozougwu, Margareta & Josef Klug, Elfriede &  Friedrich Hochstöger, 
Maria & Hermann Angerer

2. R.v.l.:  Leopold & Helga Mayböck, Bettina & Karl Petermandl, Georg & Ingeborg Feger, 
Marianne & Herbert Schima

3. R.v.l.: Claudia & Christian Geirhofer, Roland & Elisabeth Göschl, Rita & Erich Hochreiter, Penz Anita &  Josef, Wolfgang & Monika Kapplmüller,  Ernestine und 
Theodor Hinterholzer, Silvia & Ing. Johannes Hahn, Bürgermeister Mag. Max Oberleitner

Am 8. Oktober luden die Pfarre Schwertberg und die Gemeinde alle Jubelpaare zu einer gemeinsamen Feier. Nach 
dem Festgottesdienst und der Agape am Pfarrplatz ließen wir den Abend gemütlich im Pfarrhof ausklingen. Die 
Gemeinde organisierte ein köstliches Menü. Die Pfarre übernahm die Getränke und Nachspeise. Für die feierliche, 
musikalische Gestaltung der Messe und des Abends sorgte Sandra Grammer, die eigens ein Ensemble aus 8 Mu-
siker:innen zusammenstellte. Besonders berührend war die Darbietung von Geigerin Viktoria Geirhofer, die für 
die „Silberne Hochzeit“  ihrer Eltern ein eigenes Lied komponierte und damit alle Jubelpaare und natürlich ihre 
Familie überraschte.

Feier der Jubelpaare 2023
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W ir gratulieren -lich
Frau Theresia Palkoska

zum 85. Geburtstag
Frau Maria Brückler

zum 85. Geburtstag
Herrn Theodor Kastner

zum 80. Geburtstag

Frau Josefine Gusenbauer
zum 90. Geburtstag

Frau Christine Scheuchen-
egger zum 85. Geburtstag

Frau Irene Brandstetter
zum 80. Geburtstag

Frau Hermine Palmetzhofer
zum 80. Geburtstag

Herr Reinhard Karl
zum 85. Geburtstag

Frau Zäzilia Schaundegl 
zum 90. Geburtstag
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UNSER  Service für SIE ...

Soziales

Ärzte- & ApothekendienstKostenlose Sprechtage

Schnupperticket
Günstige Öffi-Tickets nach Linz
Alle Gemeindebürger:innen mit Haupt-
wohnsitz in Schwertberg können sich 
zwei Mal im Monat ein Schnupperticket 
für eine ÖBB-Bahnfahrt nach Linz inklu-
sive Bus/Straßenbahnkarte ausborgen. 
Das Ticket kann nach Voranmeldung in 
der Bürgerservicestelle zum Preis von 5 
Euro vom Gemeindeamt abgeholt wer-
den.

Unsere Ärzte:

Med.Rat Dr. Biermair (Wahlarzt)
Tel.: 07262/624 22
NEUE Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi und Fr: 07:30-12:00 Uhr 
Mo Nachmittag nach Vereinbarung

Med.Rat Dr. Rohrauer
Tel.: 07262/613 35
Mo, Di, Do und Fr: 07:30-12:00 Uhr
Di und Do: 16:00-18:00 Uhr

Dr. Posawetz
Tel.: 07262/612 64
Mo, Mi, Do und Fr: 07:30-11:30 Uhr
Mo und Do: 17:00-19:00 Uhr

Zahnarzt - Dr. Pirklbauer
Tel.: 07262/611 31
Mo: 10:00-14:00 Uhr
Di: 8:00-12:00 Uhr
 & 14:00-18:00 Uhr
Mi: 8:00-12:00 Uhr
 & 14:00-16:00 Uhr
Do und Fr.: 8:00-12:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung!

MMag. Caterina Tober
Klinische- und Gesundheitspsychlogin
0670/654 60 00
praxis@tober-psychologie.at

Apothekendienst
Die Apothekendienste erhalten Sie in 
Form eines Bereitschaftskalenders in 
Ihrer Apotheke. Sie können aber auch 
unter: https://www.apothekenindex.at/
apotheken/oberoesterreich/perg - ab-
gerufen werden.

Apothekennotruf - 1455

Hausärztlicher Notdienst
Notruf 141
Das Rote Kreuz vermittelt dann zum 
diensthabenden Arzt. Der Notfalldienst 
ist keine normale Ordination, sondern 
nur für akute Beschwerden gedacht.

Gesundheitsnummer
Wenn‘s wehtut - 1450 anrufen!

Bürgermeister Mag. Max Oberleitner
ACHTUNG: Ab sofort findet der Bür-
gersprechtag im Gemeindeamt im-
mer Montag nachmittags statt.  
Anmeldung unter 07262/ 61155 11

Notar - Mag. Berger
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 
bis 17:00 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/61155

Mag. Dr. Daxner - Notar
Mag. Dr. Daxner wechselt sich mit Notar 
Mag. Berger bei den kostenlosen Sprech-
tagen ab. Kommende Amtstage von Mag. 
Dr. Daxner ist der 5. Oktober 2023.. An-
meldung: 07262/61155

Rechtsanwalt - Dr. Bamer
Jeden 1. Freitag im Monat von 13:30 
bis 15:30 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/611 55 

Hilfe bei Demenz/Alzheimer?
Kostenlose Demenzberatung jeden 1. 
Montag im Monat von 13:30 bis 16:00 
Uhr in unserer Bürgerservicestelle. Ter-
minvereinbarung bei Heidi Grasserbauer 
unter 0650/60 77 880 oder heidi.grasser-
bauer@gmx.at

Sozialberatung
Die Beratungsdienste finden montags 
und mittwochs von 8.00 bis 13.00 Uhr, 
donnerstags 14.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Telefonische Terminvereinbarung not-
wendig unter 07262/61144-21 oder 
0664/3843152

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Dieser ist für alle Seniorinnen und Senio-
ren gedacht, die keine eigene Transport-
möglichkeit haben. Genutzt werden kann 
der Fahrdienst von Montag bis Freitag, 
für die Hin- und Rückfahrt zB. zu einem 
Arzt, zur Apotheke oder für Einkaufs-
fahrten innerhalb Schwertbergs. Anmel-
dung unter Tel.Nr. 07262/61155

Sozialmarkt des Roten Kreuzes
Für alle BezieherInnen des Heizkosten-
zuschusses ist es möglich, Lebensmittel 
günstig im Sozialmarkt zu beziehen. Je-
den Mittwoch von 09:00 bis 10:00 Uhr 
macht der mobile Sozialmarkt im Hof der 
Gemeinde Station. 

Bildungseinrichtungen

Krabbelstube
Bahnhofstraße 16, 4311 Schwertberg
0699/168 86 184
KS411102@pfarrcaritas-kita.at

Kindergarten Bunte Welt
Unterkogelbergstr. 4, 4311 Schwertberg
0699 / 168 86 170
kindergarten.schwertberg@kinderfreun-
de-ooe.at

Pfarrcaritas Kindergarten
Bahnhofstraße 15, 4311 Schwertberg
0676/45 58 901
KG411229@pfarrcaritas-kita.at

Volksschule
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
07262/614 55
s411261@schule-ooe.at

Mittelschule
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
07262/61 256
direktion@hs-schwertberg.at

Hort
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
0699 / 168 86 136
hort.schwertberg@kinderfreunde.cc

NABE - Nachmittagsbetreuung
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
0699/16 88 62 62
s411261@schule-ooe.at

Landesmusikschule Schwertberg 
Poststraße 4, 4311 Schwertberg
07262/57120
ms-perg.post@ooe.gv.at

Tagesbetreuung für Pflegebedürftige
Das Rote Kreuz betreut ab 1. Jän. 2024 im 
Seniorium (ehem. EKIZ-Trakt) das Tages-
zentrum. Anmeldung unter 07262/54444 
20 od. seniorentageszentrum@o.rotes-
kreuz.at
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